
1. April 2025 · 53. Jahrgang
Erscheint alle zwei Monate

Herausgeber: Gemeinde Rafz
Auflage 25004/2025

«Emsiges Treiben im Nussbaum an der Chnübrächi 9»

Fotografiert von Erich Spühler, 15.3.2025



21. April 2025

Gemeinde

Deponie in der Lehmgrube Bleiki

Auf dem Areal der Lehmgrube Bleiki ist vom Kanton Zürich 
die Errichtung einer Deponie des Typs B / C / D / E geplant. Vo-
raussetzung dafür ist die Änderung des kantonalen Richtplans 
sowie der Abschluss eines Dienstbarkeitsvertrags zwischen der 
Gemeinde und der künftigen Betreiberin der Deponie.

Stellungnahme des Gemeinderates zur Änderung des 
kantonalen Richtplans
Der Kanton Zürich führte vom 6. Dezember 2024 bis am 
14. März 2025 die öffentliche Auflage der geplanten Änderun-
gen am kantonalen Richtplan durch. Gemäss Teilrevision 2024 
soll der bisherige Eintrag für die Lehmgrube Bleiki als Materi-
algewinnungsgebiet geändert werden in einen Deponiestandort 
des Typs B / C / D / E.

Der Gemeinderat hat dazu Stellung genommen und fol-
gende Anträge gestellt:
•	 Verzicht auf Material des Typs B in Rafz
•	 Ergänzung des Eintrags mit einer Verkehrsführung, die nicht 

durchs Siedlungsgebiet führt
•	 Ergänzung eines Eintrags zur Sicherstellung der erforderli-

chen Infrastruktur für den Bahnumlad und die Zufahrt

Es soll in Rafz auf Material des Typs B verzichtet werden, damit 
sämtliche Materialanlieferungen in geschlossenen Containern 
über die Bahn erfolgen. In Eglisau befindet sich bereits eine 
Deponie des Typs B, bei welcher ebenfalls ein weiterer Ausbau 
geplant ist. Materialtransporte des Typs B erfolgen in der Regel 
jeweils direkt von der Baustelle mit Lastwagen in die Deponie. 
Auch wenn in Rafz die separate Zufahrt genutzt würde, hätte 
dies im Rafzerfeld zusätzlichen Lastwagenverkehr zur Folge. 
Die bestehende Deponie in Eglisau hat genügend Kapazitäten 
für Material des Typs B. Aus diesem Grund soll nur die Deponie 
in Eglisau solches Material aufnehmen können.

Für den Gemeinderat ist die wesentliche Voraussetzung 
einer Deponie im Gebiet Bleiki neben der Einhaltung aller um-
welt- und naturschutzrechtlichen Voraussetzungen eine sepa-
rate Zufahrt, welche das Siedlungsgebiet entlang der Bahnhof-
strasse und der Landstrasse meidet. Im Richtplanentwurf ist 
bisher nur der Standort der Deponie eingezeichnet. Damit auch 
die benötigten Infrastrukturanlagen eine planerische Grundlage 
erhalten, soll der Richtplan in geeigneter Form mit einem Ein-
trag für den Güterumschlag zur Sicherstellung des Bahnumlads 
ergänzt werden. Zudem soll im Richtplan explizit erwähnt 
werden, dass für die Deponie eine «separate Verkehrser-
schliessung ausserhalb des Siedlungsgebiets zwingend» ist.

Besichtigung der Deponie Riet in Winterthur
Möchten Sie sich selbst ein Bild machen, wie eine Deponie des 
Typs B / C / D / E aussieht?

Die Gemeinde Rafz führt zusammen mit den Eberhard 
Unternehmen eine Besichtigung der Deponie Riet in Winter- 
thur durch. Bitte melden Sie sich unbedingt an, damit der 

Transport, die Anzahl Gruppen sowie die Verpflegung organi-
siert werden können. Eine Teilnahme ohne Anmeldung ist 
nicht möglich.

Die Besichtigungen finden an folgenden beiden Terminen 
statt:
•	 Samstag, 10. Mai 2025
•	 Samstag, 17. Mai 2025

Das Programm sieht wie folgt aus:

8.30 /8.45 Uhr	 Treffpunkt um 8.30 Uhr beim Gemeindehaus 	
	 oder um 8.45 Uhr beim Bahnhof Rafz mit 	
	 anschliessender Fahrt nach Winterthur 
9.30 Uhr	 Treffpunkt beim Eingang zur Deponie Riet in 	
	 Winterthur (für diejenigen, die selbständig 	
	 anreisen). Wichtig: Bitte ebenfalls anmelden.
9.30 bis 11.30 Uhr	 Besichtigung der Deponie Riet mit Erläuterun-	
	 gen und Instruktionen in mehreren Gruppen 
	 (je nach Anzahl der Teilnehmenden)
12.00 Uhr	 Apéro und Informationsaustausch im Betriebs-	
	 gebäude
ca. 13.30 Uhr	 Rückfahrt nach Rafz über Bahnhof Rafz zum 	
	 Gemeindehaus
ca. 14.00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Allfällige kurzfristige Änderungen des Programms werden 
frühzeitig bekanntgegeben.

Für die Anmeldung nutzen Sie bitte folgendes Formular: 
https://forms.office.com/e/keg0hegNTU oder den QR-Code

Die Anmeldefrist endet am Samstag, 26. April 2025, um 
23.00 Uhr (Achtung: Die Anmeldefrist musste aus organisa-
torischen Gründen verkürzt werden.)

Einzelinitiativen von Beat Hauser

Am 2. Dezember 2024 reichte Beat Hauser, Bleikiwäg 13 in Rafz, 
zwei Einzelinitiativen zur Änderung der Gemeindeordnung 
ein. Der Gemeinderat stellte darauf die Gültigkeit dieser beiden 
Initiativen fest und ordnete die Urnenabstimmung darüber auf 
Sonntag, 18. Mai 2025, an.

Mit Schreiben vom 24. Februar 2025 teilte Beat Hauser mit, 
dass er die Einzelinitiative betreffend «Einführung einer Rech-
nungs- und Geschäftsprüfungskommission RGPK» zurück-
zieht. Er wolle aufgrund der hektischen Diskussionen und 
Angriffe auf die Gemeindebehörde nicht noch mehr Unruhe 
und Spaltung in der Gemeinde herbeiführen.

An seiner Sitzung vom 4. März 2025 stimmte der Gemein-
derat dem Rückzug zu, obschon die Urnenabstimmung bereits 
angeordnet wurde. Dies deshalb, weil bis zur Urnenabstim-
mung noch rund 10 Wochen verbleiben und deshalb genügend 
Zeit besteht, die Stimmberechtigten über den Rückzug zu in-
formieren.
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Der Gemeinderat ist überrascht über den Rückzug, da sich 
sowohl er als auch die Rechnungsprüfungskommission be-
reits vertieft damit beschäftigt haben. Beide Behörden hätten 
die Initiative zur Ablehnung empfohlen. Sie gehen nun jedoch 
davon, dass dieses Anliegen im Hinblick auf die Erneuerungs-
wahlen 2026 erledigt ist.

Damit stimmen die Stimmberechtigten am 18. Mai 2025 
nur über die Einzelinitiative zur Änderung der Gemeindeord-
nung betreffend «nachträgliche Urnenabstimmungen» ab. Der 
Gemeinderat beantragt den Stimmberechtigten, dieser Ände-
rung zuzustimmen. Die ausführlichen Informationen dazu 
finden Sie im Beleuchtenden Bericht, der zusammen mit dem 
Stimmzettel spätestens drei Wochen vor der Abstimmung zu-
gestellt wird.

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Neuverpachtung Jagdrevier Nr. 230 Rafz für die 
Pachtperiode 2025 bis 2033
Im Frühjahr 2025 werden alle Jagdreviere im Kanton Zürich 
für die Pachtperiode 2025 bis 2033 neu verpachtet.

Für das Jagdrevier Nr. 230 auf dem Gemeindegebiet von 
Rafz hat sich nur die bisherige Jagdgesellschaft Rafz bewor-
ben. Da die Bewerbergruppe alle Anforderungen erfüllt, 
konnte somit ihr der Zuschlag für die neue Pachtperiode ge-
geben werden.
Folgende Personen sind somit Pächter des Jagdreviers Nr. 230:
•	 Heinz Baur, wohnhaft Chnübrächi 10, 8197 Rafz
•	 Markus Berger, wohnhaft Lachewäg 11, 8197 Rafz
•	 Jonas Adrian Habermacher, wohnhaft Brunngasse 10, 8180 

Bülach
•	 Nikolaus Robert Kehl, wohnhaft Sonnefäld 18, 8197 Rafz
•	 Philipp Stephan Wieland, wohnhaft Untere Eggsbüelstra-

sse 9, 8194 Hüntwangen

Der Gemeinderat gratuliert der Pächtergruppe zur Wahl und 
wünscht ihr «Weidmannsheil»!

Weitere Geschäfte im Überblick
•	 Aufnahme einer deutschen Person in das Bürgerrecht der 

Gemeinde Rafz (eine Personennennung ist nicht mehr zu-
lässig)

•	 Anpassung des Reglements Lernende an die Bildungsver-
ordnung 2023

•	 Vernehmlassung zur Teilrevision des Gemeindegesetzes 
bezüglich der finanzpolitischen Reserven

•	 Vernehmlassung zum provisorischen Versorgungsbericht 
der Zürcher Pflegeheimbettenplanung 2027 und zur neuen 
Verordnung über die Planung der stationären Pflegeversor-
gung

•	 Vernehmlassung zur parlamenterischen Initiative betref-
fend Notstandsgesetzgebung

•	 Veranlagung von 7 Grundsteuerfällen (mit einem Gesamt- 
ertrag von 237 400 Franken)

Möchten Sie mehr über diese Geschäfte wissen? Sie können 
sich dafür jederzeit an die Gemeindeverwaltung wenden. 
Gemeindeschreiber Manfred Hohl gibt Ihnen gerne weitere 
Auskünfte (Telefon 044 879 77 10).

Nächtliche Ruhestörung durch Jugendliche

Seit Monaten wird die Bevölkerung am Tannewäg, Imstler-
wäg und im Hauffäld von Feuerwerk, Klingelstreichen und 
diversen weiteren Delikten belästigt und im Ruhebedürfnis 
gestört.

Bei der Gemeindeverwaltung sowie bei der Kantonspoli-
zei häufen sich die Reklamationen und Meldungen über Ju-
gendliche, welche sich nicht an die Regeln halten und über-
mässigen Lärm verursachen. Die Kantonspolizei verfolgt 
diese Meldungen konsequent und bringt sie zur Anzeige.

Im Februar 2025 fand ein Vernetzungstreffen unter der 
Leitung von Ursula Wischniewski, Ressortvorsteherin Sozi-
ales und Gesundheit, statt. Teilnehmende waren je zwei Mit-
glieder der Offenen Jugendarbeit Rafzerfeld (die von der MO-
JUGA-Stiftung im Auftrag der Gemeinde geleistet wird), der 
Kantonspolizei sowie die zuständigen Personen der Gemein-
deverwaltung Rafz. Ziel war es, durch den Informationsaus-
tausch gemeinsame Lösungen zur Verbesserung zu finden.

Folgende Massnahmen wurden am Vernetzungstreffen 
besprochen:
•	 Die Bevölkerung wird aufgefordert, relevante Vorfälle im-

mer der Kantonspolizei zu melden: Meldungen direkt an 
Telefon 117.

•	 Die Kantonspolizei führt vermehrt Kontrollen durch.
•	 Die Kantonspolizei führt Präventionsveranstaltungen in 

der Schule durch.
•	 Der private Sicherheitsdienst GSD führt vermehrt Patrouil-

len durch.
•	 Die Offene Jugendarbeit Rafzerfeld ist im öffentlichen 

Raum aufsuchend unterwegs, um auch zu Jugendlichen 
Kontakt aufzunehmen, die den Jugendtreff nicht besuchen. 
Die Jugendarbeiterinnen führen regelmässig Gespräche mit 
Jugendlichen über Grenzüberschreitungen und zeigen 
mögliche Folgen von Regelverstössen auf. Sie weisen dabei 
auch auf die Verletzungsgefahr durch Böller hin.

•	 Die Schulleitungen unterstützen die Präventionsmassnah-
men.

•	 Weitere Vernetzungstreffen finden statt.

Eltern
Es ergeht ein dringlicher Appell an die Elternschaft, ihre Rolle 
als Erziehungsberechtige wahrzunehmen und auf das Aus-
gehverhalten ihrer Schützlinge zu achten. Es handelt sich bei 
den besagten Jugendlichen um schulpflichtige Kinder, welche 
bis spät in der Nacht unterwegs sind. Generell gilt in der 
Schweiz: Ab 10 Jahren können Kinder strafrechtlich zur Ver-
antwortung gezogen werden. Man spricht von «Strafmündig-
keit». Für Schäden ihrer Kinder haften zudem die Eltern.

Besten Dank den Eltern, welche ihre Rolle verantwor-
tungsbewusst wahrnehmen und ihre Kinder zu Anstand und 
Respekt erziehen.

Es ist uns bewusst, dass es sich bei den Störenfrieden um 
eine kleine Gruppe von Jugendlichen handelt, welche sich 
nicht an die Regeln halten. Auch sind diese weitgehend be-
kannt. Daher ist es uns wichtig, nicht alle Jugendlichen in 
denselben Topf zu werfen. Mit den geplanten Massnahmen 
und der Unterstützung der Bevölkerung hoffen wir auf eine 
baldige Besserung der Lage im betroffenem Gemeindegebiet.
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Schreinerei Geiger & Partner AG
Im Hard 20
8197 Rafz

Tel. 044 869 11 30

info@schreinerei-geiger.ch
www.schreinerei-geiger.ch

 Innenausbau  Küchen  Möbel  Schränke
 Türen  Badmöbel  Terrassenböden

S C H R E I N E R E I G E I G E R

Tel. 076 322 16 68

Lachewäg 2 — 8197 Rafz — 079 529 49 65 — www.neukom-energytech.ch 

 Neues Heizsystem? Neues Bad? 
Brauchen sie Hilfe, wir überneh-
men alles von der Beratung bis zur 
Realisierung  

 unabhängig — kompetent           
krea�v — transparent 
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Kaufmännische Lehrstelle Gemeindeverwal-
tung Rafz: Informationsnachmittag

Du interessierst dich für eine kaufmännische Lehre auf einer 
Gemeindeverwaltung (Lehrbeginn August 2026) und möch-
test mehr darüber erfahren?

Dann komm vorbei und besuche uns am Mittwoch, 
16. April 2025, 13.30 Uhr, in der Gemeindeverwaltung Rafz, 
Dorfstrasse 7.

Interessiert?
Dann melde dich bitte bis Dienstag, 8. April 2025, telefonisch 
unter 044 879 77 77 oder per E-Mail an gemeindeverwaltung@
rafz.ch. Wir freuen uns auf dich!

Bei Fragen stehen dir die Lernenden Sarah Schöb und 
Joel Blum gerne zur Verfügung.

Soziales

Im Frühling trat eine engagierte Einwohnerin mit einer wun-
derbaren Idee an die Abteilung Soziales und Gesundheit he-
ran: Sie schlug vor, einen Malkurs für bedürftige Kinder zu 
organisieren. Der Hintergrund dieser Initiative war die Über-
zeugung, dass Malen eine universelle Sprache ist, die keine 
Worte braucht und von jedem verstanden werden kann. Ge-
rade für Kinder, die mit schwierigen Situationen oder belas-
tenden Erlebnissen konfrontiert sind, bietet die Malerei eine 
wertvolle Möglichkeit, ihre Gefühle, Ängste und Erfahrungen 
auf kreative Weise auszudrücken. Der Kurs sollte ihnen einen 
Raum geben, ihre innersten Gedanken und Emotionen auf 
der Leinwand sichtbar zu machen und somit einen anderen, 
oft heilsamen Zugang zu sich selbst zu finden. Hier ein paar 
Impressionen von diesem einzigartigen Angebot, das den 
Kindern die Chance bot, in einer sicheren Umgebung ihre 
Kreativität zu entfalten.

Bild: Claudia Boss

Ausführungen Claudia Boss: Mit bunten Farben und viel Be-
geisterung entstehen seit diesem Oktober jeden Montagnach-
mittag im Atelier von Claudia Boss beeindruckende Kunst-
werke, die die Vielfalt und Kreativität der Kinder aus Flücht-
lingsfamilien widerspiegeln.

Die Luft mit Farben, Lachen und Geschichten füllen. Die Kin-
der, jedes von ihnen wie ein eigener Pinselstrich, bringen ihre 
bunte eigene Welt auf Leinwand. Verschiedene Sprachen ver-
mischen sich mit dem Pinsel und das Chaos der Kreativität 
wird zu einer Melodie des Miteinanders.

Am Ende jedes Kurses bleiben nicht nur die Bilder an den 
Wänden, sondern auch die Spuren eines Miteinanders. Wäh-
rend die Pinsel zur Ruhe kommen, bleibt die Wärme des 
Erlebten im Atelier zurück, wie ein leiser, bunter Nachklang.

Die Gemeinde begrüsst solche Aktivitäten. Möchten Sie 
auch einen solchen oder ähnlichen Kurs anbieten? Dann wen-
den Sie sich an die Abteilung Soziales und Gesundheit der 
Gemeindeverwaltung Rafz.

Nachtparkgebühren Gemeinde Rafz

Die Abteilung Sicherheit der Gemeindeverwaltung ruft in Er-
innerung, dass das Parkieren auf öffentlichem Grund nachts 
gebühren- und bewilligungspflichtig ist. Jedes Fahrzeug, 
welches zwischen 22.00 und 6.00 Uhr regelmässig, das heisst 
innert 30 Tagen dreimal oder häufiger, auf öffentlichem 
Grund oder allgemein zugänglichen Plätzen in Rafz parkiert 
wird, benötigt eine kostenpflichtige Bewilligung.

Sind Sie auf einen Parkplatz auf öffentlichem Grund an-
gewiesen? Dann bitten wir Sie, dies der Gemeindeverwaltung 
Rafz, Abteilung Sicherheit, Telefon 044 879 77 25, E-Mail 
sicherheit@rafz.ch, vorgängig zu melden.

Die Gebühren für die Nutzung des öffentlichen Grundes 
werden Ihnen anschliessend in Rechnung gestellt. Je nach 
Fahrzeugkategorie gelten verschiedene Tarife. Mit einem ab-
geschlossenen Nachtparkvertrag dürfen Sie Ihr Fahrzeug, im 
Rahmen der jeweils geltenden Vorschriften, auf öffentlichem 
Grund parkieren. Bitte denken Sie daran, dass Sie mit der 
Entrichtung der Nachtparkgebühr keinen Anspruch auf einen 
bestimmten Parkplatz haben. 

Weitere Details zur Nachtparkverordnung finden Sie auf 
der Gemeindewebsite (www.rafz.ch).

Sonderabfall aus Haushalten 
bequem und sicher entsorgen

Am 26. April 2025 ist das Sonderabfallmobil 
in Rafz. Die Sammelaktion ist die ideale 
Gelegenheit für die Bevölkerung, alte Far-
ben, Chemikalien, Pflanzenschutzmittel 
usw. kostenlos abzugeben. Um die sichere Entsorgung dieser 
Sonderabfälle kümmern sich der Kanton und die Gemeinde.
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Am Samstag, 26. April 2025, macht das Sonderabfallmobil in 
Rafz Halt. Von 8.00 bis 11.30 Uhr kann die Bevölkerung beim 
Werkgebäude alte Farben, Lacke, Säuren, Reinigungsmittel, 
Verdünner, Brennsprit, Chemikalien, Gifte, Pflanzenschutz-
mittel, Spraydosen, Medikamente und dergleichen kostenlos 
abgeben. Das Sonderabfallmobil ist eine Dienstleistung von 
Kanton und Gemeinde, die es der Zürcher Bevölkerung er-
möglicht, ihre Sonderabfälle bequem und sicher zu entsorgen. 
Jährlich stehen den Einwohnerinnen und Einwohnern meh-
rere Abgabetermine in der eigenen oder einer benachbarten 
Gemeinde zur Verfügung. Die jeweiligen Sammeldaten finden 
Sie im Entsorgungskalender.

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern: 
Dank guter Sicht Unfälle vermeiden

Die Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer werden 
gebeten, ihre Bäume, Sträucher, Büsche und Hecken zurück-
zuschneiden und laufend unter der Schere zu halten. Gemäss 
Verkehrserschliessungsverordnung (VerV) hat jede Grundei-
gentümerin und jeder Grundeigentümer die Pflicht, Bäume, 
Sträucher, Büsche und Hecken, angrenzend an öffentliche 
Strassen, Wege und Trottoirs, regelmässig zurückzuschnei-
den, dass sie weder den Verkehr noch den Strassenunterhalt 
behindern.

Hierbei gilt es, folgende Vorschriften zu beachten:
•	 Das Astwerk von Bäumen hat über bestehenden Strassen 

einen Lichtraum von 4,5 m Höhe zu wahren; bei Fusswegen 
kann der Lichtraum bis auf 2,65 m reduziert werden. Die 
Lichtraumprofile sind durch die Grundeigentümerinnen 
und Grundeigentümer dauernd freizuhalten.

•	 Neuanpflanzungen: Für alle Pflanzen gilt ein Abstand, bei 
dem sie im Verlauf ihres natürlichen Wachstums nicht über 
die Strassengrenze hinausragen, für Sträucher und Hecken 
aber mindestens 50 cm.

•	 Bäume aller Art haben, gemessen ab Mitte Stamm, einen 
Abstand von 4 m zur Strassengrenze einzuhalten.

•	 Gegenüber Fusswegen, freigeführten Trottoirs, Radwegen 
und Strassen, die vorwiegend dem Quartier oder Anstös-
serverkehr dienen, oder im Interesse des Ortsbildes kann 
der Abstand von Bäumen auf 2 m vermindert werden.

Auf der Innenseite von Kurven sowie bei Strassenverzweigun-
gen und Ausfahrten sind zudem Sichtbereiche gemäss An-
hang 5 der Verkehrserschliessungsverordnung (VErV) freizu-
halten. In diesen Sichtbereichen dürfen Pflanzen eine Höhe 
von 0,8 m nicht überschreiten.

Warum müssen Bäume, Büsche, Hecken und Sträucher 
zurückgeschnitten werden? Nebst der optischen Erscheinung 
ist es vor allem die Sicherheit, welche es nötig macht, die 
Pflanzen regelmässig unter der Schere zu halten. Pflanzen, 
welche in den Strassenraum ragen, behindern die Sicht der 
Verkehrsteilnehmenden. Vor allem für Kinder kann dies eine 
grosse Gefahr darstellen, indem sie vom Automobilisten zu 
spät oder gar nicht gesehen werden oder die Kinder auf die 
Fahrbahn ausweichen müssen, weil das Trottoir versperrt ist.

Ausserdem behindern zu grosse Pflanzen den Unterhalt. 
Strassenreinigung, Reparaturen und Schneeräumung können 
nur ordnungsgemäss durchgeführt werden, wenn der Zugang 
ungehindert möglich ist. Bäume, Sträucher, Büsche und He-
cken sind auch dann zurückzuschneiden, wenn diese die 

Strassenlaternen, Hydranten, Verkehrsschilder, Strassen-
tafeln, Hausnummern etc. verdecken.

Was passiert, wenn diese Regel nicht eingehalten 
wird? Die Lichtraumprofile sind dauernd freizuhalten. 
Sofern nicht bereits ausgeführt werden die Grundeigen-
tümerinnen und Grundeigentümer aufgefordert, die 
Bäume und Sträucher bis spätestens 5. Mai 2025 zurück-
zuschneiden. Ansonsten werden die Arbeiten gegen Ver-
rechnung durch die Gemeinde ausgeführt. Bei allfälligen 
Verkehrsunfällen durch Sichtbehinderung kann die 
Grundeigentümerschaft je nach den Umständen zur Re-
chenschaft gezogen werden.

Zivilstandsnachrichten

Geburten
06.02.2025 	 Lio Dreier, Sohn von Delia und Felix Paul 

Walter Dreier
21.01.2025	 Yannik Surbeck, Sohn von Nathalie Bou-

vard und Christoph Surbeck

Trauungen
25.01.2025 	 Rüegg geb. Trede Lisa und Rüegg Patrick

Todesfälle
06.02.2025	 Leone Santoli, 77 Jahre
08.02.2025	 Alfred Landolt, 78 Jahre
15.02.2025	 Adelheid Rodler-Bächi, 82 Jahre
12.03.2025	 Rudolf Sigrist, 80 Jahre
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Kommission für 
Ortsgeschichte Rafz

Traubenernte von Hand: s’Schluchepuure beim Traubenabhauen um 1930

Sonderausstellung  
«Vom Stägefässler zum Merlot»

Die neue Sonderausstellung, die am Sonntag, 13. April 2025, 
um 14 Uhr eröffnet wird, widmet sich der Entwicklung des 
Weinbaus in Rafz. So wie früher der «Stägefässler» ein typi-
scher Hauswein von eher zweifelhafter Qualität war, der aus 
zum zweiten Mal angesetzten Trauben gekeltert und in einem 
Fässchen unter der Treppe gelagert wurde, ist es heute nor-
mal, dass edle Traubensorten auch in Rafz kultiviert werden, 
seien es beispielsweise der Merlot oder der Cabernet Sauvig-
non. Nicht nur die Sorten und der Wein haben sich im Lauf 
der letzten hundert Jahre enorm entwickelt, sondern auch die 
Ausführung der Rebarbeiten und die dazugehörigen Instru-
mente, Maschinen und Technologien. Diesen Veränderungen 
geht die neue Fotoausstellung im Ortsmuseum nach.

Maschinelle Traubenernte: Vollernter im Einsatz

Gedenkausstellung «Bomben auf Rafz»

Eine zusätzliche kleine Fotoausstellung erinnert an den Bom-
benabwurf auf Rafz am 22. Februar 1945 durch amerikanische 
Flugzeuge im Gebiet Chilewise und Ifang. Von den explodie-
renden Bomben traf eine das Chalet des Organisten Jakob 
Sigrist und seiner Familie und forderte acht Tote. Viele weitere 

Personen in der Umgebung hatten grosses Glück und kamen 
mit dem Schrecken und Schäden an Häusern und an ihrem 
Landbesitz davon.

Bergung eines Blindgängers in der Chilegass nach der Bombardierung

Musikalische Führung

Am Sonntag, 11. Mai 2025, öffnet das Ortsmuseum um 14 Uhr;  
um 15 Uhr wird der Bänkelsänger Marcel Binder mit alten 
Instrumenten und Liedern aus der Rafzer Geschichte musi-
kalisch durch das Museum führen. Der Eintritt ist kostenlos.

Bannrundgang

Der diesjährige Bannrundgang findet am Sonntag, 25. Mai 
2025, statt. Er beginnt um 10.30 Uhr morgens beim Orts-
museum (Oberdorf 2) und führt über den Hüslihof der Grenze 
zu Wil entlang über den Chalchofen und die Chripf zur 
Forsthütte Grundforen. Neben Wissenswertem zur Grenze 
und zum Hüslihof ist dieses Jahr der Rebbau Thema des 
Rundgangs. Am Ende des Bannrundgangs gibt es in der 
Forsthütte eine kleine Festwirtschaft.

Es gab 1525 auf dem Rafzerfeld KEINE Schlacht

Nachdem bereits früher vereinzelt erwähnt worden war, im 
Bauernkrieg habe am 4. November 1525 eine Schlacht auf dem 
Rafzerfeld stattgefunden, hat vor kurzem Carsten Priebe aus 
Rafz ein Büchlein mit dem Titel «1525: Die Schlacht im Raf-
zerfeld» veröffentlicht. Die thematisierte Schlacht fand aller-
dings nicht auf dem Rafzerfeld, sondern bei Griessen im un-
teren Klettgau statt. Das zeigt die gesamte auf Originalquellen 
basierende Literatur zum Bauernkrieg.

Griessen war während des Bauernkriegs ein Zentrum der 
aufständischen Bauern und dort hatten sie sich auch gesam-
melt, um gegen die vom Grafen von Sulz und seinen Verbün-
deten mobilisierte Armee aus Rittern und Fusssoldaten zu 
kämpfen. Der Kampf vor dem Dorf Griessen war rasch verlo-
ren, und die daraufhin in den ummauerten Kirchhof geflohe-
nen Bauern mussten sich bis am nächsten Morgen ergeben. 
Auf dem Rafzerfeld gab es somit keine Schlacht. Belegt ist 
dagegen, dass verschiedene Bauern aus den hiesigen Dörfern 
ihre Nachbarn tatkräftig unterstützt hatten, wobei auch etli-
che umkamen oder gefangen genommen wurden.

Wer diese Schlacht als Erster irrtümlich auf dem Rafzer-
feld verortete, ist nicht ganz klar. Ein Ursprung könnte beim 
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Gründer und Leiter der «Zinnfigurenklause im Schwabentor» 
in Freiburg im Breisgau, Artur Andreas Lehmann, liegen, der 
in ebendiesem Zinnfigurenmuseum unter anderem die 
Schlacht vom 4. November 1525 darstellt und dazu schreibt: 
«Die Bauernschlacht auf dem Rafzer Feld bei Griessen …». 
Vielleicht liegt diese geografische Ungenauigkeit am Anfang 
der falschen Zuschreibung.

Wo auch immer der Ursprung liegt: Seither schreiben sich 
verschiedene Interessierte immer wieder einmal ab, diese 
Schlacht habe auf dem Rafzerfeld stattgefunden, obwohl es 
dafür keinen einzigen Hinweis in den Originalquellen gibt. 
Diese Quellen liegen in verschiedenen Archiven in der 
Schweiz, Deutschland und Österreich, wurden bereits viel-
fach in der Literatur zum Bauernkrieg zitiert und geben einen 
relativ guten Einblick in die Ereignisse, wenn auch viele De-
tails im Dunkeln bleiben und weiterhin die Fantasie anregen 
dürften.

Thomas Neukom

Rafz vor 100 Jahren
Aus der Chronik von Salomon Hänseler

März, April 1925
Naturlauf, Witterung, landwirtschaftl. Verhältnisse
Das Wetter ist bis zum 10. März warm, dann setzt kaltes 
Wetter ein mit Schnee (6–8° Kälte). Erst die letzten Tage des 
Monats bringen sonniges und warmes Wetter.

Die am 11. und 14. stattfindenden Holzganten zeigen für 
Klafter II. und III. Qual. Preise von 25–40 Fr., für Wellen 
18–20 Rp pro Stück.

Am 30. März machen sich die Jäger des Rafzerfeldes auf 
die Jagd auf Wildschweine, welche tags vorher im «Kalkofen», 
Sonnenberg, bedeutenden Schaden in den Äckern angerichtet 
haben. Die Jagd ist erfolglos. Im Verlaufe des Jahres machen 
sich diese Tiere noch mehrmals unangenehm bemerkbar. 
Grossen Schaden richten sie an im benachbarten badischen 
Gebiet. Hauenstein zum «Bahnhof» hat das Glück, auf der 
Jagd an der badischen Grenze ein Wildschwein von ca. 60 kg 
Gewicht zu erlegen.

Die erste Hälfte April ist warm und feucht, am 19. nachts 
entladet sich ein heftiges Gewitter über unserer Gegend, von 
da an ist das Wetter kalt und nass. Zwei helle Morgen, 26. 
und 30., bringen uns Reif, der aber noch nichts schadet. Die 
Grünfütterung wird hintangehalten, zum Glück haben die 
Landwirte genügend Vorräte an Heu und Emd. Auch die Feld-
arbeiten werden verspätet.

Nachdem die letzten Jahre verschiedene Kleinbauern 
braune Kühe angeschafft haben, verkaufen die Gebr. Matzin-
ger im Sonnenberg ihr schönes Fleckvieh und kaufen sich 
braune Kühe an, sie beabsichtigen, ihren Ackerbaubetrieb in 
einen Milchwirtschaftsbetrieb umzuwandeln. Sie bringen 
ihre Milch eine Zeit lang selbst ins Dorf und verquanten sie 
selbst, später holt sie der Milchmann von Eglisau und über-
nimmt den Vertrieb. Da unsere Fleckzuchtstiere alle prämiert 
sind, so sind die Gebr. Matzinger gezwungen, einen eigenen 
Zuchtstier zu halten. Jedem einsichtigen Viehzüchter ist die-
ser Zukauf von Braunvieh ein Dorn im Auge.

Politisches, Wahlen, Abstimmungen
Die auf dieses Jahr fallenden Gemeindewahlen bringen reges, 
politisches Leben, aber auch viel Leidenschaft und persönli-
che Verleumdungen. Am 1. März finden folgende Lehrerwah-

len statt: Die Sekundarschule schlägt ihren bish. Verweser 
Herrn Ulmer vor, die Primarschule beruft ihren ehemaligen 
Lehrer Herrn Zimmermann an Stelle des wegziehenden 
Herrn Hägi. Beide werden gewählt, Herr Zimmermann erhält 
allerdings 77 Nein.

Am 15. März sind die Wahlen des Gemeinderates (3 Ab-
lehnungen), der Armenpflege (1 Ablehnung) und der Kirchen-
pflege statt. Für die ablehnenden Gemeinderäte werden nicht 
weniger als 16 Kandidaten vorgeschlagen, auch die Kirchen-
pflege wird angegriffen und die Stündler hätten gern einen 
der Ihrigen darin. Im ersten Wahlgang erreichen nur 2 Ge-
meinderäte das absolute Mehr (Prsdt. Neukom und ein Neu-
vorgeschlagener), in der Armenpflege zieht ein neues Mitglied 
ein und die Kirchenpflege wird bestätigt. Im 2. Wahlgang 
kämpfen die 5 höchsten (in der Stimmenzahl) der Gemein-
deratskandidaten um die 3 Sitze, die Wahl ergibt, dass der 
meistangegriffene von den nicht ablehnenden Gemeinderäten 
und 2 neue das Gemeindeschiff für die nächste Zeit steuern 
helfen müssen. Die Censurkommission wird ganz neu, die 
Schulpflege bleibt wie zuvor.

Von den Gemeindebediensteten wird neu bestellt: Der 
Steuerbezüger, welcher Posten nicht mehr vereinbar ist mit 
dem des Steuersekretärs (durch Revision der Gemeindeord-
nung), ferner der Friedhofgärtner (bisheriger Inhaber schwer 
krank) und der Wegknecht.

Der Messmer will mehr Lohn, weil sich niemand anders 
anmeldet, müssen ihm Fr. 150.– mehr Lohn bewilligt werden 
(850 statt 700 Fr.).

Aus dem Leben der Gemeinde
Von Ende April an kursiert täglich eine Flugpost, ein Einde-
cker, über unsere Gegend weg Richtung München–Berlin.

Bibliothek Rafz

Veranstaltungen

Mittwoch, 2. April, 15 Uhr
Chasperlitheater für Kinder ab vier Jahren. Zutritt ist be-
grenzt. Vorverkauf von Tickets in der Bibliothek.

Freitag, 4. April, 20 Uhr
Erzählzeit ohne Grenzen – Lesung mit Joachim Zelter

Der Autor liest aus seinem aktuellen Roman «Staffellauf». Im 
Anschluss offerieren wir einen Apéro riche. Eintritt frei.

Joachim Zelter 
© Steffen Sixt
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Mittwoch, 16. April, 14 Uhr
Kidskino für Kinder der 1. bis 3. Klassen. Eintritt frei. Das 
Kino findet im 1. Stock der Casa in Zusammenarbeit mit der 
reformierten Kirche statt.

Es gibt Popcorn und Eistee für Fr. 5.–. Gerne kann eine 
eigene Sitzgelegenheit (Kissen, Yogamatte o. Ä.) mitgebracht 
werden.

Freitag, 16. Mai, 19 Uhr
Biblikino für Kinder der 4.bis 6. Klassen. Eintritt frei. Das 
Kino findet im 1. Stock der Casa in Zusammenarbeit mit der 
reformierten Kirche statt.

Es gibt Popcorn und Eistee für Fr. 5.–. Gerne kann eine 
eigene Sitzgelegenheit (Kissen, Yogamatte o. Ä.) mitgebracht 
werden.

Mittwoch, 21. Mai, 14 Uhr
Schweizer Vorlesetag – s’Bibliteam verzellt Bilderbüechli

Wir erzählen neue Bilderbücher und basteln ein kleines 
Bhaltis. Für Kinder ab vier Jahren. Eintritt frei.

Informationen
Neu bei uns – EDURINO
Bei unserem neusten Angebot handelt es sich um digitale 
Lernspiele für Kinder von vier bis acht Jahren. Edurino fördert 
das ganzheitliche Lernen und bereitet die Kinder spielerisch 
auf die Schule vor. Für die Nutzung der Edurino-Figuren be-
nötigt man vorzugsweise ein Tablet oder ein Smartphone und 
die kostenlose Edurino-App. Die Eltern erstellen ein Nutzer-
konto und begrenzen in der App die tägliche Bildschirmzeit. 
Da momentan das Angebot noch sehr klein ist, kann pro 
Kundenkonto jeweils nur eine Edurino-Figur für zwei Wo-
chen ausgeliehen werden.

Aus Büecher(z)morgä wird Samschtigskafi
Am ersten Samstag im Monat fand bis anhin der «Büecher(z)
morgä» statt. Viele unserer Gäste haben dieses Angebot gerne 
genutzt und sich auf Gespräche mit altbekannten und neuen 
Gesichtern eingelassen. Wieso also nur einmal im Monat 
nette Unterhaltungen führen?

Ab April 2025 können sie jeden Samstagmorgen (ausser 
in den Schulferien) während der Öffnungszeiten im «Samsch-
tigskafi» in unserer gemütlichen Leseecke verweilen, sich an 
einem unserer Tische mit anderen Gästen unterhalten und 
dabei einen Kaffee oder Tee geniessen oder einfach nur etwas 
Ruhe finden, während die Kinder mit Ausmalen, Verkleiden 
oder Basteln beschäftigt sind.

Personalausflug der Gemeindeverwaltung am 23. Mai
Am Freitag, 23. Mai, bleibt die Bibliothek geschlossen, da un-
ser Bibliotheksteam am Personalausflug teilnimmt.

Wir kaufen laufend Neuheiten ein, die Sie unter bibliothe-
ken-zh.ch / rafz finden.

Öffnungszeiten
Montag				    15–20 Uhr
Dienstag	 9–12 Uhr	 15–18 Uhr
Mittwoch			   geschlossen
Donnerstag				    15–18 Uhr
Freitag				    15–18 Uhr
Samstag	 9–12 Uhr

In den Frühlingsferien vom Karfreitag, 18. April, bis am 4. Mai 
2025 ist die Bibliothek am Donnerstag, 24. April, von 15 bis 
18 Uhr und am Montag, 28. April, von 15 bis 20 Uhr geöffnet. 
Am Karsamstag, 19. April, bleibt die Bibliothek geschlossen.

Das Bibliotheks-Team wünscht Ihnen frohe Ostern und 
sonnige Frühlingsferien!

Monica Lötscher

Sozialbehörde

Der Besuchsdienst Rafz

20 Jahre Besuchsdienst Rafz –  
Ein Engagement, das verbindet
Seit nunmehr 20 Jahren gibt es den Besuchsdienst Rafz – eine 
Institution, die nicht nur Begegnungen schafft, sondern vor 
allem Einsamkeit lindert. Was einst als Versuch begann, hat 
sich zu einer unverzichtbaren Stütze für viele Menschen in 
unserer Gemeinde entwickelt.

Warum es den Besuchsdienst braucht
Es gibt viele Menschen, die 
sich nach Gesellschaft seh-
nen, aber nur selten Besuch 
erhalten. Manche sind durch 
das Alter, Krankheit oder an-
dere Umstände nicht mehr 
mobil, andere haben im 
Laufe der Zeit ihr soziales 
Umfeld verloren. Hier setzt 
der Besuchsdienst an: Freiwillige schenken ihre Zeit, hören 
zu, plaudern, lesen vor oder begleiten auf einen Spaziergang. 
Ein kleines Engagement mit grosser Wirkung!

Gemeinsam stark – unsere Besucherinnen und 
Besucher – Danke
Hinter dem Besuchsdienst stehen engagierte Menschen, die 
mit Herz und Verlässlichkeit für andere da sind. Ihr Einsatz 
ist unbezahlbar, denn sie schenken Zeit – das Wertvollste, 
das man geben kann. Ihnen allen gebührt unser grösster 
Dank!

Doch wir wissen auch: Der Bedarf wächst. Deshalb su-
chen wir immer wieder neue Freiwillige, die sich vorstellen 
können, regelmässig jemanden zu besuchen.

Möchten Sie besucht werden oder sich engagieren?
Ob als Besucherin oder Besucher – oder als jemand, der sich 
über Gesellschaft freut: Der Besuchsdienst Rafz ist für alle 
da, die sich nach menschlicher Nähe sehnen. Melden Sie sich 
unverbindlich und erfahren Sie mehr über die Möglichkeiten, 
Teil dieser wertvollen Gemeinschaft zu werden.

Für weitere Informationen steht Annemarie Hänseler 
(Koordinatorin Besuchsdienst Rafz) gerne zur Verfügung: 
044 869 00 48, ahaenseler@bluewin.ch

Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass niemand in un-
serer Gemeinde alleine bleiben muss. Denn 20 Jahre Besuchs-
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dienst bedeuten 20 Jahre gelebte Solidarität – und die Ge-
schichte soll weitergeschrieben werden!

Hubert Boog
Im Namen des Vorstandes vom Besuchsdienst

Schule  

Kinderhort Rägeboge 
Zivi gesucht!

Du bist ein fröhlicher, geduldiger und tatkräftiger junger 
Mann? Du bist gerne mit Kindern unterschiedlichen Alters 
zusammen?

Dann bist du bei uns genau richtig!
Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung einen Zi-

vildienstleistenden.
Melde dich direkt mit einem kurzen Lebenslauf bei uns 

unter Kinderhort Rägeboge, Tannewäg 6a, 8197 Rafz, Telefon 
044 879 77 01 oder per E-Mail an julia.ruf@rafz.ch

Wir freuen uns auf dich!

Erwachsenenbildung  
Schulen Rafz und Unteres Rafzerfeld

Kursprogramm Oktober bis Dezember 2025

Kochen und Backen
Klassischer Cocktailkurs– Kurs Nr. 08
Wer: Sandra-Daniela Stucki, Gastronomiefachassistentin, 
Rösterin, Barista
Wann: Freitag, 11. April 2025, 18.30–21.00 Uhr
Wo: Wil, Schulhaus Landbüel, Schützenhausstrasse 16, 
Schulküche
Kurskosten: CHF 170.00 (Materialkosten inbegriffen)

Brot backen 2 – Kurs Nr. 09
Wer: Gabriella Röhl-Heller, Hauswirtschaftslehrerin
Wann: Freitag, 16. Mai 2025, 13.30–16.00 Uhr, und Samstag, 
17. Mai 2025, 9.00–15.00 Uhr
Wo: Rafz, Schulhaus Schalmenacker, Tannewäg 12, Schulkü-
che
Kurskosten: CHF 160.00 (Materialkosten CHF 25.00)

Tortengrundkurs – Kurs Nr. 10
Wer: Daniele und Daniela Tatti, Konditor/Confiseur
Wann: Samstag, 24. Mai 2025, 15.00–19.00 Uhr
Wo: Rafz, Schulhaus Schalmenacker, Tannewäg 12, Schulkü-
che
Kurskosten: CHF 120.00 (Materialkosten CHF 20.00)

Werken und Gestalten
Gelliprint Bilder – Kurs Nr. 15
Wer: Katja Fischer, Werk- und Zeichenlehrerin, Goldschmie-
din

Wann: Samstag, 14. Juni 2025, 9.00–17.00 Uhr (inkl. Mittags-
pause)
Wo: Rafz, Schulhaus Schalmenacker, Tannewäg 12, Handar-
beitszimmer/Werkraum
Kurskosten: CHF 160.00

Flip-Flops veredeln – Kurs Nr. 16
Wer: Sueli Kreuzwirth, Flip-Flop-Künstlerin aus Leidenschaft
Wann: Samstag, 28. Juni 2025, 9.00–13.00 Uhr
Wo: Wil, Schulhaus Landbüel, Schützenhausstrasse 16, Hand-
arbeitszimmer
Kurskosten: CHF 90.00 (Materialkosten ca. CHF 65.00, inkl. 
Flip-Flops)

Wissen
Opernguide: Ein Wegweiser durch die Welt der 
Musikdramen – Kurs Nr. 28
Wer: Christian Gautschi, Master of Arts in Music, Master of 
Arts in Musikpädagogik
Wann: Samstag, 5. April 2025, 9.00–13.00 Uhr
Wo: Rafz, Schulhaus Schalmenacker, Tannewäg 12, Singsaal
Kurskosten: CHF 90.00 (Materialkosten CHF 5.00 für Kopien)

Liegenschaften in der Nachlassplanung – Kurs Nr. 29
Wer: Kezia Baader, Dr. iur. LL.M.
Wann: Mittwoch, 14. Mai 2025, 19.00–20.30 Uhr
Wo: Rafz, Gemeindehaus, Dorfstrasse 7, Gemeindesaal
Kurskosten: CHF 50.00

Brandverhütung und Feuerlöschkurs – Kurs Nr. 30
Wer: Fritz Hoch, Kommandant Feuerwehr Rafz-Wil
Wann: Freitag, 23. Mai 2025, 19.00–21.30 Uhr
Wo: Rafz, Tannewäg 2, Feuerwehrdepot Rafz-Wil
Kurskosten: CHF 20.00

Orchideenwanderung am Randen – Kurs Nr. 31
Wer: Manuela Sturzenegger, Eidg. Dipl. Wanderleiterin
Wann: Dienstag, 27. Mai 2025, 14.00–16.00 Uhr
Wo: Merishausen, Kirchgasse 7, Parkplatz bei der Kirche
Kurskosten: CHF 50.00

Erwachsenen-Kind-Kurs
Einführung in den Billiardsport – Kurs Nr. 32
Wer: Alex Rüttimann, Spielleiter des Billardclubs Schaffhau-
sen
Wann: Samstag, 16. August 2025, 9.30–12.30 Uhr
Wo: Schaffhausen, Ebnatring 27, Billiardclub
Kurskosten: CHF 120.00 (1 erw. Person + 1 Kind), CHF 100.00 
(1 erw. Person)

Kursanmeldung per Mail an erwachsenenbildung@rafz.ch, 
telefonisch unter 044 879 77 65 (Susi Bächi) oder online unter 
www.schule-rafz.ch / kursanmeldungerwachsene. Das aktuelle 
Kursprogramm sowie die Details zu den oben aufgeführten 
Kursen finden Sie ebenfalls auf der Homepage der Schule 
Rafz. Ein Blick lohnt sich!

Für die Erwachsenenbildung
Susi Bächi

Mitarbeiterin Schulverwaltung
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Fahrdienst für mobilitätseingeschränkte Menschen in Rafz

Telefoniere uns für eine Fahrt: 079 575 8197

 Wir fahren dich mit / ohne Rollstuhl ans Ziel: 

• Friseur 
• Café 
• Bahnhof 
 
 55plus-mobil fährt auch  

dank der Gemeinde Rafz 

• Einkaufen 
• Freunde 
• Besuch im Altersheim

www.55plus-mobil.ch 
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Reformierte 
Kirchgemeinde Rafz

Konzert: «Baklava»
Sonntag, 6. April, 19.00 Uhr, Ref. Kirche Rafz

Baklava ist nicht nur eine Süssigkeit aus dem Balkan, es ist 
auch der Name einer vielseitigen Schweizer Band.

Ihre Musik – Leckerbissen, entdeckt auf den Wegen zwi-
schen Odessa und Istanbul, Belgrad und Jerewan, aber auch 
ihre eigenen Kompositionen – schwelgt in allen Gefühlen des 
Lebens, mal süss, mal bitter, besinnlich und leidenschaftlich, 
träumerisch und mitreissend. Eintritt frei, Kollekte

Baklava, das sind Andreas Kleiner (Klarinette); Violeta 
Manojan (Akkordeon, Gesang); Andreas Hunziker (Tam-
bura); Lucius Sigrist (Bass) sowie Igor Bogoev (Kanna, Dar-
buka, Tapan, Dhol, Löffel, Maultrommel).

Osterfeuer

Am Ostermorgen, 20. April, versammeln wir uns in aller 
Frühe um 6.00 Uhr – noch in der Dunkelheit – um das Os-
terfeuer vor der Kirche und lassen freudig den Osterruf er-
klingen: «Der Herr ist auferstanden! Er ist wahrhaftig aufer-
standen!».

Dann entzünden wir die Osterkerze am Feuer und tragen 
sie in die Kirche, wo wir in einer kurzen Feier einander das 
Licht weitergeben, während draussen die Sonne aufgeht.

Für die mutigen Frühaufsteher gibt es danach Kaffee und 
Zopf zur Stärkung. Alle sind herzlich eingeladen.

Lange Nacht der Kirchen
Freitag, 23. Mai, ab 18.00 Uhr
Abenteuer Kirche! Alle zwei Jahre feiern wir in Europa die 
Lange Nacht der Kirche.

Feiern Sie mit uns!
Unser Programm:
18.00 Uhr: 	 Grosses Glockengeläut
Im Anschluss: 	 Familienfilm in der Kirche

Ab 19.00 Uhr:	 Lagerfeuerlieder mit Judith Gamp im 
Pfarrhausgarten

Ab 20.00 Uhr:	 Grillieren mit Salat- und Dessertbuffet im 
Pfarrhausgarten

22.00 Uhr: 	 Mutige Kinder dürfen in der Kirche 
übernachten

Die Teilnahme steht allen offen, es können auch nur einzelne 
Angebote besucht werden.

Informationen: sabine.ganz@refkirche-rafz.ch, Telefon 
052 533 65 52

KiJu-Lager 2025: «Zeitreise»

Unser diesjähriges Kinder- und Jugendlager führt uns über 
Auffahrt, vom 28. Mai bis am 1. Juni, ins Berner Oberland 
nach Beatenberg über dem Thunersee ins Jugendhaus Ram-
sern.

Es hat noch Plätze frei!
Die Anmeldung für das Kinder- und Jugendlager 2025 

finden Sie auf unserer Homepage, www.refkirche-rafz.ch. An-
meldeschluss ist der 17. April.

Wir freuen uns auf euch! 
René Büchi, Anita Keller & Sabine Ganz und Lagerteam

Segeltörn für Jugendliche in den Niederlanden

Wir organisieren für Jugendliche ab der 6. Klasse bis ca. 20 
Jahre ein Segellager in den Niederlanden. Es findet in der 
ersten Sommerferienwoche statt (Sonntag, 13. Juli, bis Freitag, 
18. Juli 2025).

Es hat noch freie Plätze!
Die Kosten betragen 555 Franken pro Person. Der Platz 

ist auf Grund des Schiffes begrenzt (zehn Zweier-Kojen). 
Kommt mit uns an Bord! Wir freuen uns auf euch.

Die Anmeldung findet ihr auf unserer Homepage, www.
refkirche-rafz.ch. Anmeldeschluss ist der 17. April.

René Büchi, Sozialdiakon, und Anita Keller, Pfarrerin

Gottesdienste (in der ref. Kirche Rafz)

6. April	 11.15 Uhr	 Spät-Gottesdienst mit Pfrn. Anita 
Keller

13. April	 9.30 Uhr	 Palmsonntag: Gottesdienst mit 
Pfrn. Anita Keller

18. April	 9.30 Uhr	 Karfreitag: Gottesdienst mit Abend-
mahl, mit Pfrn. Anita Keller und 
der Mitwirkung von cantemus, 
Kirchenchor Rafzerfeld

20. April	 6.00 Uhr	 Ostersonntag: Osterfeuer vor der 
Kirche

20. April	 9.30 Uhr	 Ostersonntag: Gottesdienst mit 
Abendmahl, mit Pfrn. Anita Keller

27. April	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfrn. Kati 
Rechsteiner, Ref. Kirche Eglisau

4. Mai	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfr. Christhard 
Birkner, Ref. Kirche Wil ZH

10. Mai	 10.00 Uhr	 Fire mit de Chliine, mit Pfrn. Anita 
Keller (ökum. Gottesdienst mit 
anschliessendem Znüni für die Klei-
nen in Begleitung, Dauer ca. 30 
Minuten)
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Katholische Pfarrei
Glattfelden-Eglisau-Rafz

11. Mai	  9.30 Uhr	 Muttertag: Gottesdienst mit Pfrn. 
Anita Keller

18. Mai	 10.00 Uhr	 Konfirmation mit Abendmahl. Mit 
Pfrn. Anita Keller und den Konfir-
mandinnen und Konfirmanden

25. Mai	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfrn. Anita Keller
29. Mai	 10.00 Uhr 	 Auffahrt: Gottesdienst mit Pfr. Beat 

Frefel, Ref. Kirche Wasterkingen

Angebote im Zentrum Casa (Dorfstrasse 9)
Chäfertreff
(Kleinkinder bis Kindergarten in Begleitung)

Dienstag, 15.00–17.00 Uhr, 8. April und 6. / 20. Mai

Kolibri
(Kindergarten bis 3. Klasse)

Donnerstag, 16.15–17.15 Uhr (Auffangzeit ab 16.00 Uhr)
3. / 10. April und 8. / 15. / 22. Mai

DiskutierBAR
Für Kritische und Knappgläubige
•	 Dienstag, 15. April, 19.00 Uhr, Gasthaus Goldenes Kreuz
•	 Dienstag, 20. Mai, 19.00 Uhr, Gasthaus Goldenes Kreuz

Reservationen Räumlichkeiten Zentrum Casa
Sekretariat: Pfarrhaus, Dorfstrasse 10, oder Telefon 043 433 53 16, 
Dienstag und Freitag, 9 bis 11  Uhr, E-Mail: sekretariat@ 
refkirche-rafz.ch

Eucharistiefeier an den Wochenenden
Samstag, um 18.00 Uhr
Sonntag, um 10.00 Uhr
Ort siehe «forum» oder Pfarrei-Website www.glegra.ch

Eucharistiefeier an den Werktagen
Dienstag, um 9.00 Uhr, in Glattfelden (ausgenommen: 22. Ap-
ril)
Donnerstag, um 18.30 Uhr, in Eglisau
Freitag, um 9.00 Uhr, in Rafz (ausgenommen: 30. Mai)
Jeweils dienstags und freitags um 8.30 Uhr Rosenkranz vor 
der Eucharistiefeier (ausgenommen: 30. Mai).

Besondere Gottesdienste:
Palmsonntag, 	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit den 
13. April 		  Erstkommunikanten in 

Rafz
Gründonnerstag, 	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rafz
17. April
Karfreitag, 18. April	 10.00 Uhr	 Kreuzweg-Andacht – um-

rahmt von Musik – in 
Eglisau

	 14.00 Uhr	 Karfreitagsbesinnung auf 
dem Friedhof Glattfelden

	 15.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie in Eglisau
Karsamstag, 	 21.00 Uhr	 Feier der Osternacht, 
19. April 		  anschl. Apéro in Rafz
Ostern, 20. April	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst zu 

Ostern in Glattfelden. Nach 
dem Oster-Gottesdienst 
dürfen sich die Kinder auf 
Ostereier-Suche machen, 
während die Erwachsenen 
mit Eiern antütschen.

Ostermontag, 	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Eglisau
21. April	
Samstag, 10. Mai	 9.00 / 	 Firmungen in Rafz. 
	 11.00 Uhr 	Die Feier wird durch die 

Jugendband unter der 
Leitung von Janez Krt 
musikalisch umrahmt.

Sonntag, 18. Mai	  9.00 Uhr	 Erstkommunion in Rafz
	 11.00 Uhr	 Erstkommunion in Eglisau
	 17.00 Uhr	 Muttertagsgottesdienst mit 

anschl. Essen in Eglisau
Samstag, 23. Mai	 18.00 Uhr	 Maiandacht des Frauenver-

eins Glattfelden-Eglisau- 
Rafzerfeld in Rafz (Details 
unter Veranstaltungen). 

Auffahrt, 	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Eglisau
Donnerstag, 29. Mai

Veranstaltungen
Schachspielgruppe für Kinder und Eltern
•	 Samstag, 5. April, 9.30 bis 11.00 Uhr, Pfarreizentrum Eglisau
•	 Samstag, 3. Mai, 9.30 bis 11.00 Uhr, Pfarreizentrum Eglisau
•	 Samstag, 17. Mai, 9.30 bis 11.00 Uhr, Pfarreizentrum Eglisau

Besuch des Osterwegs in Steinmaur
Freitag, 11. April, 19.15 bis 21.30 Uhr
Du wirst hineingenommen in die Welt des Ostergeschehens 
vor 2000 Jahren. Mitleben, mitfühlen und mitgehen. Das Er-
lebnis wird greifbar und du erfährst, welche Hoffnung in 
diesen Ereignissen steckt.

Anmeldungen bis 7. April erforderlich. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 10 Personen beschränkt.

Treffpunkt: 19.15 Uhr bei der kath. Kirche Eglisau. Danach 
gemeinsame Fahrt nach Steinmaur.

Kontakt: Patrick Schwäble, Telefon 044 867 21 21, Mail: 
patrick.schwaeble@glegra.ch

Ökum. Fiire mit de Chliine
•	 Samstag, 19. April, 10.00 Uhr, ref. Kirche Eglisau
•	 Samstag, 10. Mai, 10.00 Uhr, ref. Kirche Rafz
•	 Samstag, 17. Mai, 10.00 Uhr, ref. Kirche Eglisau

Mittagstisch
•	 Mittwoch, 7. Mai, 12.15 Uhr, Pfarreizentrum Eglisau
•	 Mittwoch, 4. Juni, 12.15. Uhr, Pfarreizentrum Eglisau
Anmeldungen nimmt das Sekretariat gerne bis jeweils mon-
tags, 10.00 Uhr, entgegen.
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Seniorennachmittag
Donnerstag, 8. Mai, 14.00 bis 16.00 Uhr, Pfarreizentrum Eg-
lisau

Theater mit Maya Jansen: Der Lumpenkönig
Wir freuen uns sehr, wenn wir Sie zu diesem reizvollen 

und spannenden Anlass begrüssen dürfen.

Maiandacht
Samstag, 23. Mai, 18.00 Uhr, Rafz
Maiandacht des Frauenvereins Glattfelden-Eglisau-Rafzerfeld 
mit Bernadette Peterer und dem Frauenverein Schaffhausen 
in Rafz. Anschliessend an den Gottesdienst gibt es vor dem 
Nachtessen (Lasagne, Kaffee und Kuchen) einen feinen Apéro 
mit Maibowle zu geniessen. Anmeldung für das Nachtessen 
bis am 1. Mai: Irene Urech, Telefon 044 869 23 42, irene.urech@
gmail.com. Die Kosten (Fr. 10.–) können am Abend bezahlt 
werden. Der Kirchenbus fährt. Anmeldung bei Giusi Amato, 
Telefon 079 343 87 38

Familienfeier mit Kleinkindern
Samstag, 24. Mai, 9.00 bis 10.15 Uhr, Pfarreizentrum Eglisau

Voranzeige: Sommer-Kinderferienprogramm
11. bis 15. August
Informationen / Anmeldungen ab Juni

Details und weitere Anlässe siehe «forum» oder www.glegra.ch

Wie wird man «happy»?

Was ist Glück und wo ist es zu finden? Glücklich zu sein ist 
wichtig. Und um glücklich zu sein sind Menschen bereit ei-
niges zu investieren. Man könnte den Eindruck bekommen, 
dass wir vom Wunsch getrieben sind glücklich zu sein und 
immer glücklicher zu werden. Es ist niemals genug und ne-
ben Selbstoptimierungswahn und Geltungsbedürfnis sind 
das Streben nach Glück, einem langen Leben und Idealbil-
dern, die wir uns selbst basteln, eine Art neue Religion ge-
worden.

In einer hochindividualisierten Gesellschaft leben wir im 
«Glücksstress» und sind auf der Suche nach einem (glückli-
chen) Leben, das jede und jeder selbst gestalten und nach 
dem man ganz individuell streben kann. Das war vor 100 
Jahren etwas anders. Für viele war das tägliche Leben vor 
allem auch die Auseinandersetzung mit den existenziellen 
Fragen «Wie überlebe ich?» oder «Wie kann ich meine Fami-
lie ernähren?» geprägt. Trotz der vielen neuen Möglichkeiten, 
die wir heute geniessen können, habe ich immer wieder den 
Eindruck, dass wir vor allem gestresst zu sein scheinen. Je 
glücklicher wir erscheinen und leben wollen, um so gestress-
ter scheinen wir zu werden. Muss das sein?

Seine bekannte «Bergpredigt» beginnt Jesus mit den Se-
ligpreisungen und dabei geht es ums Glücklichsein. «Glück-

selig zu preisen» sind dann aber irgendwie die «Falschen»: 
die Trauernden, Armen, Freundlichen, Gerechten, Barmher-
zigen, Reinen, Friedfertigen, Verfolgten und Beschimpften. 
Jesus stellt da etwas auf den Kopf und erklärt diejenigen für 
glücklich, die es aus eigener Kraft nicht schaffen, sondern 
sich das wahre Glück im Leben schenken lassen. Das ist mehr 
als das Glück, einmal im Lotto zu gewinnen, sondern die tiefe 
Zufriedenheit, die uns die Ruhe schenkt, nach der sich unsere 
Seele sehnt. Jesus meint es ernst und das bedeutet auch, dass 
er uns ein Leben ermöglichen will, in dem wir Zufriedenheit 
erfahren können. Das ist keine Glückssache, sondern Lebens-
glück.

Gottesdienste in der EFRA

Unsere Gottesdienste finden jeden Sonntag um 10.00 Uhr in 
der EFRA (Tannewäg 28, Rafz) statt. In der Regel treffen sich 
die Kinder (5- bis 12-jährig) zur gleichen Zeit im KidsTreff 
(Kinderprogramm). Für die jüngeren Kinder wird eine Kin-
derbetreuung angeboten.

Weitere Anlässe der EFRA

donnerstags	 9.30 Uhr	 Kindersingen «Piccolini» (für Kin-
der zwischen 0 und 5 Jahren und 
ihre Eltern; nicht in den Ferien)

2. April	 20.00 Uhr	 EFRA Welcome-Abend (für alle 
Interessierten)

5. April	 13.30 Uhr	 Jungscharnachmittag
11. April	 18.00 Uhr	 Männerabend (Boda Borg)
18. April	 10.00 Uhr	 Karfreitags-Gottesdienst mit «Mor-

gelob»
19. April	 13.30 Uhr	 Jungscharnachmittag
20. April	 10.00 Uhr	 Oster-Gottesdienst
28. April bis 1. Mai	 Kinderwoche der EFRA (KiWo)
3. Mai	 13.30 Uhr	 Jungscharnachmittag
7. Mai	 15.30 Uhr	 efra+ | Besuch & Führung im 

Krematorium Winterthur
17. Mai	 13.30 Uhr	 Jungscharnachmittag
23. Mai	 18.00 Uhr	 EFRA Männerabend
	 19.30 Uhr	 Jugend-Godi
25. Mai	 10.00 Uhr	 Gottesdienst im Waldhof (bei Fami-

lie Baur)
31. Mai	 13.30 Uhr	 Jungscharnachmittag

Unsere Anlässe sind auch auf der Homepage unter www.efra.
ch zu finden.

Frühling – die Zeit der Erneuerung

Mit dem Eintreffen des Frühlings beginnt auch eine Zeit des 
Neuanfangs und der Erneuerung – nicht nur in der Natur, 
sondern auch in unserem Herzen. Inmitten der lebendigen 
Farben, dem erwachenden Leben, dem wohl nötigen Früh-
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Franz 
Hänseler
Eidg. Dipl. 
Sanitär
Installateur

S a n i t ä r
H e i z u n g
L ü f t u n g
K o o r d i n a t i o n
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Ihre Ansprechpartner für ökologische Haustechnik   
Planungen seit 1994

                                     
Michael 
Hänseler
Eidg. Dipl. 
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Planer

www.haenselerhaustechnik.ch
info@haenselerhaustechnik.ch 

Mittlere Ifang 4, 8197 Rafz
044 869 2125 

AUGUST  KRAMER  WEINBAU 
8197 RAFZ

044 869 08 95

www.kramer-weine.ch
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  Gartenpflege • Hauswartungen • Winterdienst
  Höhewäg 5   8197 Rafz   Tel. 044 869 22 87 / 079 308 22 59

- Baum- und Sträucherschnitt

- Rosenpflege

- Umänderungen

- Hecken schneiden

- Laub wischen

- verschiedene Arbeiten rund

  ums Haus auf Anfrage

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Tel. 044 869 22 87 / 079 308 22 59

- Rasen mähen und pflegen

- Gartenholzerei

- Platten legen

- Bepflanzungen

- Schnee räumen

S C H R E I N E R E I
FENSTERFABRIK
BODENBELÄGE

Theo Graf AG

Brüelgass 39   8197 Rafz   
+41 44 868 10 70
info@theograf.ch

Ablaugen. Glasmehlstrahlen. Grundieren. Fertigspritzen. Entlacken. Entrosten.

Meier Oberflächen AG 
Im Hard 4 · CH-8197 Rafz
www.meier-rafz.ch

Ihre Ablaugerei.

Wir beraten Sie gerne. 

AXA Hauptagentur Rolf Lienhard
Märktgass 20, 8197 Rafz
Telefon +41 43 433 44 88, rafz@axa.ch
AXA.ch/rafz

Versicherung, Vorsorge 
und Krankenkasse
Ihre Spezialisten im Rafzerfeld

Lino Binggeli, Claudia Eitel, Daniel Amhof, Rolf Lienhard, Fabio Manuzzi, 
Yvonne Lienhard, Ailander Dos Santos



17 1. April 2025

Schweizerische 
Volkspartei RafzSVP

lingsputz und dem täglichen Alltagsstress möchten wir inne-
halten, um den Blick auf das Wesentliche zu richten. Wir 
laden Sie herzlich zu unseren Anlässen ein und freuen uns 
auf jeden Besuch.

Unsere regelmässigen Gottesdienste finden weiterhin 
sonntags um 9.45 Uhr beziehungsweise um 13.45 Uhr am 
Chrischonawäg 7 statt. Gerade jetzt, wo sich die Tage verlän-
gern und die Natur in ihrer ganzen Pracht erblüht, spüren 
wir die Kraft und den Trost des Glaubens.

Unser Kinderprogramm im Rahmen des Kidstreffs ist ein 
Ort des freudigen Entdeckens und des Lernens, wo die Kleins-
ten in kindgerechten Geschichten und Spielen den Glauben 
erleben können. Gemeinsam wollen wir nicht nur beten und 
singen, sondern auch den Zusammenhalt in unserer Ge-
meinde stärken und einander ermutigen, den Alltag mit Zu-
versicht anzugehen.

Möge dieser April uns alle mit frischer Energie erfüllen, 
uns näher zusammenbringen und uns daran erinnern, dass 
jeder neue Tag eine Chance ist, Gottes Liebe in unserem Le-
ben zu spüren und weiterzugeben.

Übersicht Anlässe

2. April	 20.00	 Gebet
3. April	 11.45	 Senioren-Mittagessen
4. April	 18.00	 Frauenabend
5. April	 19.00	 Jugendgottesdient in Zürich
6. April	 9.45	 Gottesdienst mit Kidstreff
11. April		  Jugendgruppe
13. April	 9.45	 Gottesdienst mit Kidstreff
18. April	 10.00	 Karfreitags-Gottesdienst  

mit Kidstreff
20. April	 9.45	 Gottesdienst
23. April	 20.00 	 Bibelstunde
27. April	 13.45	 Gottesdienst
30. April	 20.00	 Kleingruppen

Weitere Infos und unseren Kontakt finden Sie online.

Viel los auf der politischen Bühne in Rafz

Momentan ist in Rafz politisch so viel los wie selten zuvor. 
Viele Projekte sind am Laufen, in den Vorbereitungen für die 
Abstimmungen oder sind in absehbarer Zeit konkret. Einige 
Projekte sind recht umstritten, aber ist dies nicht die Würze 
der Politik?

Mit Argusaugen wird das Projekt «Grube Bleiki» verfolgt. 
In diesem Geschäft ist absolute Offenheit verlangt und keine 
Frage darf unbeantwortet bleiben. Die Grube wird uns Jahr-
zehnte begleiten, falls diese kommen würde, und hätte zu-
dem massiven Einfluss auf unser Dorf Rafz.

Wir empfehlen den Einwohnerinnen und Einwohnern die 
von der Gemeinde Rafz präsentierte Anlage in Winterthur zu 
besuchen. Stellen Sie Fragen, durchaus auch kritische.

Das Schulhaus Götze bleibt momentan so leer wie es seit 
Monaten ist. Es ist nicht erfreulich, dass alle Kinder am glei-
chen Ort im Schalmenacker beschult werden. Rückmeldun-
gen aus der Bevölkerung zeigen uns, dass es auf dem Schul- 
und Spielplatz immer wieder zu Problemen innerhalb der 
Schülerschaft kommt.

Die Märktgasse nimmt langsam Gestalt an. Wir nahmen 
erfreut zur Kenntnis, dass aufgrund der im letzten Rafzer 
Weibel angebrachten Kritik sehr schnell die Signalisation 
umgestellt wurde. Es geht der SVP Rafz in der Märktgasse 
auch um die Sicherheit.

Das Projekt Digitec Galaxus ist immer noch in der 
Schwebe. Aus aktuellem Anlass (Grube) ist es etwas in den 
Hintergrund geraten, vergessen wird es aber nicht.

Schlussendlich das Altersheim Peteracker. An der letz-
ten Gemeindeversammlung beantragten die SVP Rafz eine 
Rückweisung der neuen Leistungsvereinbarung, welcher der 
Souverän zustimmte. Besten Dank dafür. Auch in diesem 
Geschäft geht es um die Sache. Wilde Gerüchte sind momen-
tan in Rafz im Umlauf. Die SVP ist gespannt, wie es in diesem 
Geschäft weitergehen wird und soll.

Bestimmen Sie mit, diskutieren Sie mit. Werden Sie Mitglied 
der SVP Rafz. Wir pflegen eine offene Kommunikation und 
sprechen Probleme oder Unklarheiten direkt an. Wir sind 
immer direkt, aber fair.

Kontaktieren Sie via www.svp-rafz.ch ein Vorstandsmit-
glied, wenn Sie Interesse an unserer Politik haben. Vielen 
Dank für Ihr Interesse.

Wahlen 2026

Die Vorbereitungen laufen bereits. Wir hoffen, Ihnen in eini-
gen Monaten unsere Kandidaten für die verschiedenen Ämter 
zu präsentieren.

GV der SVP Rafz am 17. März 2025

Die Generalversammlung fand leider nach Einsendeschluss 
dieser Ausgabe statt. Wir berichten in der nächsten Ausgabe 
über deren Verlauf.

Damian Schelbert

Sozialdemokratische 
Partei Rafz

Abstimmung vom 18. Mai 2025
Kommunale Vorlage
•	 JA zur Einzelinitiative Beat Hauser zur Änderung der Ge-

meindeordnung betreffend «nachträgliche Urnenabstim-
mungen»

Kantonale Vorlage
•	 NEIN zur ungerechten Steuervorlage (Hohe Steueraus-

fälle!)
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Gemeindewahlen 2026

Die nächsten Gesamterneuerungswahlen der Gemeindebe-
hörden werfen bereits ihre Schatten voraus – die SP Rafz 
bereitet zurzeit die kommenden Gemeindewahlen im Früh-
jahr 2026 vor und wird die Nominationen für die einzelnen 
Behördengremien an einer kommenden Mitgliederversamm-
lung definitiv vornehmen. Bereits bekannt ist, dass sich Kurt 
Altenburger als Gemeinderat und Gemeindepräsident für eine 
weitere Amtsperiode zur Verfügung stellt.

Kommunale Themen
Deponie Lehmgrube Bleiki
Die SP Rafz hat sich an ihrer Mitgliederversammlung vom 
13. März 2025 eingehend mit dem geplanten Projekt einer De-
ponie in der ehemaligen Lehmgrube Bleiki befasst. Nach einer 
kontroversen ausführlichen Diskussion konstatiert die SP Rafz, 
dass ein erhöhter Informationsbedarf vorhanden ist und etwel-
che Zweifel über das Vorhaben bestehen. Der anvisierte Zeit-
punkt der kommunalen Entscheidfindung im Juni (Gemeinde-
versammlung) bzw. im September 2025 (Urnenabstimmung) 
über einen Dienstbarkeitsvertrag wird als verfrüht erachtet.

Mitmachen bei der SP

Unsere Mitglieder sind unsere grosse Stärke. Bei der SP be-
stimmt die Basis den Kurs, nicht die Chefetage. Werden auch 
Sie Teil dieser Bewegung und gestalten und entscheiden Sie 
mit! Die SP Rafz lädt Sie ein, das Geschehen in der Gemeinde 
Rafz mitzugestalten. Sie sind SP-WählerIn oder Sie haben 
festgestellt, dass Ihre Positionen meist mit der SP überein-
stimmen, dann freuen wir uns auf Sie! Als Mitglied können 
Sie in der SP mitreden und mitentscheiden. Sie können sich 
aber auch als SympathisantIn der SP Rafz registrieren lassen 
und so die Partei besser kennenlernen. Die Anmeldung kann 
unkompliziert über unsere Website www.sprafz.ch in der Ru-
brik «Who is Who» erfolgen.

Agenda SP Rafz

Do, 12. Juni 2025 	 Generalversammlung SP Rafz
Vorstand SP Rafz

Heftige Diskussionen aus dem März Höck

Die FDP Rafz hat sich an ihrem Höck vom 10. März intensiv 
mit drei aktuellen Themen auseinandergesetzt. Ziel war es, 
diese vertieft zu diskutieren und sich eine fundierte Meinung 
zu bilden.

Initiativen zur BZO (Bau- und Zonenordnung)
Zu einem der Themen durften wir diesmal einen Gast begrüs-
sen: den Initianten der beiden Einzelinitiativen, die er Ende 
letzten Jahres eingereicht hat, Beat Hauser.

Eine dieser Initiativen fordert, dass auch bei der BZO (Bau- 
und Zonenordnung) eine Urnenabstimmung durchgeführt 
werden muss, wenn dies von mindestens einem Drittel der 
anwesenden stimmberechtigten Personen an einer Gemein-
deversammlung verlangt wird. Bisher gab es in diesem Be-
reich keine Möglichkeit, eine Urnenabstimmung einzufordern 
– bei anderen Themen hingegen schon. Wir haben die ver-
schiedenen Aspekte kontrovers diskutiert und am Schluss 
eine Parole gefasst:

Die FDP Rafz unterstützt diese Initiative, die am 19. Mai 
zur Abstimmung kommt, und empfiehlt ein Ja.

Initiativen zur RGPK – oder eben nicht
Zudem haben wir auch die zweite Initiative, die kürzlich zu-
rückgezogene Initiative von Beat Hauser diskutiert. Diese 
hatte zum Ziel, der Rechnungsprüfungskommission (RPK) 
mehr Verantwortung zu übertragen und sie in eine Geschäfts-
prüfungskommission (GPK) umzuwandeln. Damit wäre eine 
klare rechtliche Grundlage für ihre Arbeit geschaffen worden, 
welche sie schon heute teilweise ausführen. Die Initiative 
wurde zurückgezogen, da die aktuellen politischen Geschäfte 
bereits genügend Diskussionsstoff (Sprengstoff) bieten und 
man die Situation nicht weiter anheizen wollte.

Die Bleiki – ein Thema, das bewegt
Auch das Thema Bleiki wurde erneut aufgegriffen. Es war 
spannend zu sehen, wie sich die Faktenlage verändert hat. 
Zwar liegen immer mehr grundlegende Informationen vor, 
doch bleiben viele Fragen offen. Sobald ein Punkt als geklärt 
gilt, ergeben sich neue Fragestellungen. Die FDP Rafz ist sich 
einig, dass dieses Thema noch erheblichen Informationsbe-
darf hat und weiter aufgearbeitet werden muss. Eine fakten-
basierte Einschätzung ist für uns essenziell – wir scheuen 
uns davor, unverbindliche Halbwahrheiten zu verbreiten oder 
mit unklaren Aussagen Ängste in der Gemeinde zu schüren. 
Das wäre unethisch und entspricht nicht unserer politischen 
Haltung. Unser Ziel ist es, fundierte Informationen bereitzu-
stellen, damit eine sachliche und faire Diskussion möglich ist. 
Wir hoffen, dies bis zur Juni-Ausgabe nachholen zu können.

Es bleibt spannend, und wir bleiben dran.
Hast du Lust, mitzudiskutieren und dich in die politische 
Arbeit einzubringen?

Dann melde dich – alle sind herzlich willkommen!
Mehr Infos unter www.fdp-rafz.ch.

Hubert Boog
Vorstand der FDP

Schulraumplanung:  
Ein- und Zwei-Standort-Strategie

Eine puls8197-interne Arbeitsgruppe hat sich intensiv mit der 
Überarbeitung der Schulraumplanung bzw. mit der Ein- und 
Zwei-Standort-Strategie befasst und das Ergebnis an der letz-
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ten Versammlung vorgestellt. Wir wollten uns vor der Infor-
mationsveranstaltung vom Montag, 24. März 2025, über Vor- 
und Nachteile ein eigenes Bild verschaffen.

Beim Meinungsbildungsprozess werden verschiedene 
Aspekte eine zentrale Rolle spielen und müssen für die Ent-
scheidungsfindung (Gemeindeversammlung und Urnenab-
stimmung) beantwortet sein:
•	 Welche pädagogischen Vor- und Nachteile bringen die bei-

den Varianten mit sich? Was sagen die Spezialisten von 
Seiten Schulpflege, Schulleitung und Lehrerschaft?

•	 Was ist die Meinung der Bevölkerung bzw. der Eltern von 
heute und morgen?

•	 Welche Investitionen lösen die beiden Varianten aus und 
welches sind die Unterschiede in finanzieller Hinsicht?

•	 Welche Folgekosten bringen die Varianten mit sich? Ist ein 
Neubau im Unterhalt günstiger? Soll in «alte» Strukturen 
investiert werden?

•	 Welcher Nutzung wird die Schulanlage «Götze» überführt, 
sollte es zu einer Ein-Standort-Strategie kommen?

puls8197 ist der Meinung, dass die pädagogischen und orga-
nisatorischen Vorteile am stärksten zu gewichten sind, sollten 
sich die beiden Lösungen finanziell nicht stark unterschei-
den. Wir sind gespannt, wie sich die Stimmung nach der 
Informationsveranstaltung zeigt.

Lehmgrube / Deponie Bleiki

Nach dem ersten Informationsanlass zur geplanten Deponie 
Bleiki Ende 2024 in der Saalsporthalle fand am 17. Februar 2025 
eine gut besuchte und gelungene Diskussionsveranstaltung im 
Zentrum Tannewäg statt. Dabei wurden das Projekt und der 
aktuelle Planungsstand durch die Eberhard Unternehmungen 
vorgestellt, die Argumente von Gegnern und Befürwortern vor-
getragen und bei der anschliessenden Podiumsdiskussion Fra-
gen beantwortet und Voten aus dem Publikum diskutiert.

puls8197 begrüsst es, dass der Gemeinderat proaktiv und 
transparent über dieses für Rafz relevante Projekt informiert, 
Betroffene zu Wort kommen lässt und die positiven und nega-
tiven Aspekte mittels Nutzwertanalyse im Sinne einer neutra-
len und nachvollziehbaren Beurteilung beleuchtet. Gleichzeitig 
wünschen wir uns, dass im weiteren Verlauf die vorgebrachten 
Argumente mit belastbaren Fakten untermauert werden. Dies 
war bei den vorgetragenen Argumenten der Gegner (Rafzer 
Bürgerkomitee) offensichtlich nicht überall der Fall.

Für Interessierte wird Mitte Mai 2025 eine Besichtigung 
der Deponie Riet in Winterthur organisiert. Nutzen Sie diese 
Möglichkeit, sich vor Ort bei einer vergleichbaren Deponie 
ein Bild zu machen und Fragen zu stellen im Hinblick auf die 
Abstimmung zum Dienstbarkeitsvertrag an der Gemeinde-
versammlung vom 16. Juni 2025.

Einzelinitiativen zur Änderung  
der Gemeindeordnung

Änderung der Gemeindeordnung  
betreffend nachträgliche Urnenabstimmungen bei 
raumplanerischen Vorlagen
puls8197 steht der beantragten Änderung von Art. 10 Abs. 3 
der Gemeindeordnung grundsätzlich positiv gegenüber. Die 
Möglichkeit des fakultativen Referendums für raumplane-
risch wichtige Themen – wie die Änderung und Festsetzung 

der Bau- und Zonenordnung, des kommunalen Richtplans 
sowie des Erschliessungsplans – soll analog zu vielen weite-
ren Gemeindeversammlungsgeschäften gegeben sein.

Einführung einer Rechnungs- und 
Geschäftsprüfungskommission
An der vergangenen puls-Sitzung wurde einstimmig be-
schlossen, diese Initiative abzulehnen. puls8197 ist erstaunt 
und irritiert, dass der Initiant offenbar seine Initiative zwi-
schenzeitlich wieder zurückgezogen hat. Es erscheint uns 
problematisch, dass durch die Einreichung von Initiativen 
erheblicher Aufwand für Verwaltung und Behörden (Gemein-
derat und RPK) generiert wird, nur um diese wenige Wochen 
nach ihrer Einreichung wieder zurückzuziehen. Die entspre-
chenden Überlegungen zu einer Initiative sollten bereits im 
Vorfeld sorgfältig angestellt werden.

Bürgerkomitee

Nein zur Deponie Bleiki – Rückblick Diskussi-
onsveranstaltung vom 17. Februar

Liebe Rafzerinnen und Rafzer
Herzlichen Dank für das zahlreiche Erscheinen an der Dis-
kussionsveranstaltung der Gemeinde und der Firma Eber-
hard. Das grosse Interesse zeigt, dass das Thema uns alle 
beschäftigt. Als gegnerisches Komitee wurde uns auf Nach-
frage eine kurze Stellungnahme und die Teilnahme am Po-
dium zugestanden. Unser Fazit zur Veranstaltung:

Die Bedenken des Bürgerkomitees konnten nicht zer-
streut werden: Die vielen kritischen Wortmeldungen und 
Szenenapplaus zeigten, dass es viele Unsicherheiten gibt. Wir 
fordern, dass diese Unsicherheiten adressiert und Unklarhei-
ten zum Projekt – wie beispielsweise die Dauer der Abbau-
phase oder die Sicherheit unseres Grundwassers – vor der 
Abstimmung verbindlich beantwortet werden.

Die Auswahl von Eberhard wirft Fragen auf: Eberhard 
hat noch wenig Erfahrung im Betrieb von C-E-Deponien. Die 
einzige Erfahrung ist ausgerechnet die Deponie Lufingen, wel-
che gemäss einem Bundesgerichtsurteil vom 7. Januar 2019 
(1C_191 / 2018) dort widerrechtlich 45 000 t Müll aus der be-
rüchtigten Deponie Kölliken ablagerte. Auch stellt sich die 
Frage, weshalb die Gemeinde bei der Vergabe der Deponie-Li-
zenz nicht ein ordentliches Submissionsverfahren durchführt.

Eine neutrale Moderation war nicht gewährleistet: Es 
stellte sich heraus, dass der Moderator, Dr. Matthias Knill, 
auf der Lohnliste der Firma Eberhard steht. Er ist beruflich 
tätig bei der Hirzel.Neef.Schmid.Konsulenten AG – eine der 
teuersten Lobbying-Agenturen der Schweiz. Diese Tatsache 
wurde den Teilnehmenden der Veranstaltung nicht ausrei-
chend und – nach vorherigem Hinweis eines Podiumsteilneh-
mers – erst an der zweiten Informationsveranstaltung offen-
gelegt. Das ist stossend. Das Bürgerkomitee fordert für weitere 
Veranstaltungen und speziell für die Gemeindeversammlung 
eine neutrale Moderation, bspw. durch ein Mitglied des Ge-
meinderats.



Zeichnungen von Fredy Baur 

Unsere Restaurants – hier kehren Sie gerne ein

Restaurant Krone
Familie Hänseler 			   Telefon 044 869 13 35
					     www.krone-rafz.ch
Bodenständige und kreative Küche mit Restaurant und Sääli 
Das Restaurant ist von Mittwoch bis Sonntag geöffnet. 

Restaurant Frohsinn
Familie F. & A. Marques 			   Telefon 044 869 06 37
					     www.frohsinn-rafz.ch
Gutbürgerliche Schweizerküche, Portugiesische Spezialitäten, Saal für 20 
bis 70 Personen, Gartenrestaurant, Doppelkegelbahn
Montag 			   Ruhetag
Dienstag			   ab 17.00 Uhr
Mittwoch bis Samstag		  8.00–00.30 Uhr 
Sonntag			   9.00–00.30 Uhr

Gasthaus zum Goldenen Kreuz
Moni mit Frank & Team.			   Telefon 044 552 85 00
					     www.goldeneskreuz.ch
Moderne, bürgerliche Küche
Restaurant mit Bar, diverse Banketträumlichkeiten
Gartenwirtschaft, 6 Hotelzimmer
7 Tage geöffnet

Gasthaus Sternen
Nadine Meier & Vitor Ramos		  Telefon 044 869 40 00
					     www.sternen-rafz.ch
Hotel mit 10 Zimmern
Restaurant mit Bar und Smoker's Lounge, 
Wintergarten und Gartenrestaurant 
Italienische Küche mit hausgemachter Pasta und Pizza
Restaurant am Sonntag geschlossen, Hotel immer geöffnet

Restaurant Botanica
Evelyne Faude   				   Telefon 044 869 10 10
					     www.botanica-rafz.ch
Restaurant mit grosser Gartenwirtschaft
Bankett- und Seminarmöglichkeiten bis 120 Personen
Montag bis Freitag 		  9.00–18.30 Uhr 
Samstag			   8.00–17.00 Uhr
Sonntag und abends geschlossen (für spezielle Anfragen geöffnet)	

Restaurant Café-Bar blue
Ulf Büttner	  			   Telefon 044 869 00 55
blue emotions gastro gmbh		  www.restaurantblue.ch

Angebot und Öffnungszeiten finden Sie auf unserer Homepage.
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Riesige finanzielle Interessen vs. besorgte Anwohnerinnen 
und Anwohner: «Eine Deponie ist wie ein Sechser im Lotto» 
lautete der Titel eines Beobachter-Artikels vom 10. Dezember 
2019. Für die Deponiebetreiber locken also riesige Gewinne, 
wogegen die Bevölkerung viele Risiken tragen muss, über die 
in unserem Fall fundierte Aussagen von unabhängigen Fach-
leuten fehlen. Als Bürgerkomitee möchten wir sicherstellen, 
dass die Bevölkerung alle relevanten Informationen und Ri-
siken des Projektes kennt.

Deponiebetreiber verdienen am Import von Sondermüll aus 
anderen Kantonen: Der Transport von Sondermüll kostet Ener-
gie und birgt Risiken. Aus ökologischer Sicht sollte Müll deshalb 
möglichst nah am Entstehungsort deponiert werden. Kein ein-
ziger Standort im kantonalen Richtplan ist allerdings nahe an 
der Stadt – was angesichts der Tatsache, dass dünn besiedelte 
Gebiete aufgrund der Risiken zu bevorzugen sind, nachvoll-
ziehbar ist. Der Grundsatz sollte aber auch interkantonal be-
folgt werden. Das ist nicht der Fall: Die Deponiebetreiber im 
Kanton importieren riesige Mengen an Müll nach Zürich. Im 
Schnitt wurden in den Jahren 2010 bis 2020 jährlich mehr als 
60 000 Tonnen Sondermüll der Kategorien C-E mehr in den 
Kanton importiert als exportiert*. Der angebliche Mangel an 
Deponien geht also auch auf die übermässigen und ökologisch 
fragwürdigen Importe von Sondermüll aus dünner besiedelten 
Kantonen zurück. Warum müssen wir Naturschutzgebiete und 
Erholungsgebiete opfern, um anderen Kantonen den Betrieb 
von genügend eigenen Deponien zu ersparen?

Jetzt aktiv werden!
Das Bürgerkomitee erfährt nach wie vor regen Zuwachs: Im 
Nachgang der Veranstaltung meldeten sich zahlreiche Bürgerin-
nen und Bürger beim Komitee, um ihren Zuspruch auszudrücken 
und ihre eigenen Bedenken zu teilen. Wir konnten zahlreiche 
Komiteebeitritte verzeichnen. Je mehr wir sind, umso grösser 
sind unsere Chancen, als David gegen Goliath zu bestehen!

Informieren Sie sich auf nein-zur-deponie-bleiki.ch weiter 
über die Argumente des Rafzer Bürgerkomitees und die Bericht-
erstattung in den Medien. Ausserdem können Sie sich für unser 
Komitee eintragen und einen Meinungsbeitrag zur Publikation 
auf unserer Website einreichen. Stimmen Sie am 16. Juni an der 
Gemeindeversammlung NEIN zur Deponie Bleiki – für unsere 
Gesundheit, unsere Sicherheit und unser Rafz!

*Schlussbericht «Entwicklung eines Prognosemodells für De-
ponieabfälle» vom Februar 2022 der Firmen Energie- und 
Ressourcen-Management GmbH und Sieber Cassina + Part-
ner AG zuhanden des AWE, S. 17.

Keine Ente zum 1. April:  
Die IG «Verantwortungsvolle Deponie Bleiki» 
informiert faktenbasiert

Nein, dies ist kein Aprilscherz! In Rafz steht ein wichtiges 
Thema im Raum: Die geplante Deponie in der ehemaligen 

Lehmgrube Bleiki. Damit sachliche und fundierte Informati-
onen zugänglich sind, wurde die IG «Verantwortungsvolle 
Deponie Bleiki» gegründet. Ihr Ziel ist es, Fakten zu bündeln, 
Fragen zu klären und eine neutrale Informationsplattform zu 
schaffen.

Denn eines ist klar: Eine sichere Entsorgung von Abfällen 
ist notwendig – aber eine offene Diskussion ebenso! Die De-
ponieplanung wirft viele Fragen auf, von Umweltverträglich-
keit bis hin zu wirtschaftlichen Aspekten. Hier setzt die IG 
an, um eine transparente, faktenbasierte und konstruktive 
Diskussion zu ermöglichen.

Dazu wird die Informationsplattform «Bleiki-Wiki» 
(bleiki-wiki.ch) aufgeschaltet. Dort werden gebündelt alle re-
levanten Informationen zur Verfügung gestellt – ganz ohne 
Polemik, dafür mit Sachlichkeit.

Die IG ruft zur sachlichen Auseinandersetzung auf und 
steht für Fragen zur Verfügung.

Für die IG «Verantwortungsvolle Deponie Bleiki»:
Linda Ammann, Fritz Hauenstein, Hubert Boog

IG Verantwortungsvolle 
Deponie Bleiki

Liebe Dorfgemeinschaft

Der April steht für Veränderung – mal Sonne mal Regen. Egal, 
wie das Wetter spielt, auf die Spitex können Sie sich immer 
verlassen. Damit wir auch weiterhin für Sie da sein können, 
suchen wir Verstärkung für unser Team. Interessiert? Dann 
lesen sie weiter.

Personelles
Per 1. Mai 2025 oder nach Vereinbarung suchen wir eine Dipl. 
Pflegefachfrau. Sind Sie selber interessiert oder kennen je-
manden, den diese neue Aufgabe interessieren könnte, bitten 
wir Sie mit uns Kontakt aufzunehmen.

Hier oder auf unserer Homepage (siehe 
am Ende dieses Beitrags) erfahren Sie 
mehr zu dieser Stelle. Wir freuen uns 
auf Ihre Rückmeldungen.

Fahrdienst

Seit Jahren bietet die Spitex Rafz einen freiwilligen Fahrdienst 
an, der ein Paradebeispiel einer Selbstorganisation für unsere 
kranken und mit eingeschränkter Mobilität belasteten Mit-
bürgerinnen und Mitbürger ist. Die freiwilligen Fahrer orga-
nisieren sich im direkten Kontakt mit ihren Klientinnen und 
Klienten. Innerhalb ihres Netzwerkes koordinieren und hel-
fen sie sich gegenseitig aus, wenn Not am Mann ist. Wenn es 
die Situation erfordert, stellt Wohnen & Pflege Peteracker 
unseren Fahrern auch ihr rollstuhlgängiges Fahrzeug zur 
Verfügung.

Die unmittelbare und persönliche Betreuung ermöglicht 
unseren Fahrern auf die individuellen Bedürfnisse ihrer Kli-
entinnen und Klienten einzugehen, sei dies beim Abholen zu 
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Hause oder beim Absetzen in den medizinischen Institutio-
nen.

Die Spitex Rafz, zusammen mit den Fahrern, ist bestrebt, 
diese langjährige und eingespielte Dienstleistung für gesund-
heitlich indizierte Fahrten weiterhin zuverlässig anzubieten. 
In Verbindung mit einer solchen Fahrt können auf Anfrage 
auch Ausnahmen für zusätzliche kleine Besorgungen ermög-
licht werden.

So kann auf der Website der Spitex Rafz unter www. 
spitex-rafz.ch/Angebot-Tarife/Freiwilliger-Fahrdienst/Pwne2/ 
die Liste der Fahrer abgerufen werden. Die Fahrer dürfen 
direkt kontaktiert werden. Während den Dienstfahrten sind 
Fahrer und Passagier durch die Spitex Rafz versichert.

Wir schätzen das Vertrauen, das uns entgegengebracht 
wird und sind stolz darauf, diesen Dienst mit Herz und Hin-
gabe weiterzuführen.

Gemeinsam in die Zukunft

Mit unserem Engagement – sei es durch Unterstützung in der 
Pflege, Hauswirtschaft oder mit dem freiwilligen Fahr- und 
Mahlzeitendienst – setzen wir uns weiterhin mit Herz und 
Hingabe für die Menschen in unserer Gemeinde ein. Wir dan-
ken allen die uns dabei unterstützen und freuen uns auf zu-
künftige Rückmeldungen und neue Mitstreiter.

Erreichbarkeit

Für Fragen jeglicher Art sind wir wie immer gerne für Sie 
erreichbar an der Dorfstrasse 9, Telefon 044 869 12 34 zu den 
üblichen Bürozeiten, oder per Mail unter der Adresse info@
spitex-rafz.ch. Weitere Informationen auf unserer Homepage 
www.spitex-rafz.ch

Susanne Meier, Betriebsleitung

Das Jahr 2025 hat erst begonnen und bereits bewegen wieder 
grosse Projekte die Gemüter der Rafzer Bevölkerung. In ver-
schiedenen Projekten bemüht sich 55plus-rafz, einen neutra-
len Blick auf die verschiedenen Herausforderungen zu richten 
und den Mitgliedern Grundlagen für ihre eigenen Entschei-
dungen bereitzustellen.

Projekt «Deponie Bleiki»

Das Projektteam hat sich weiterhin intensiv mit den zur Ver-
fügung stehenden Informationen aus den verschiedensten 
Quellen auseinandergesetzt. Einen sehr wichtigen Beitrag 
hierzu hat natürlich die Informationsveranstaltung vom 17. Fe-
bruar 2025 geliefert. Wir haben weitere Fakten zusammenge-
tragen, damit unsere Mitglieder eine klare Basis für ihre ei-
genen Entscheide haben.

Eine Deponie wird über viele Generationen hinweg be-
trieben und hat unter Umständen auch nach dem Betrieb noch 
über Jahrzehnte hinweg Einfluss auf die Umwelt! Demzufolge 

liegt uns das Thema «Risiken», und wie diese vermieden oder 
zumindest signifikant reduziert werden, besonders am Her-
zen.

Risiken und Massnahmen bei «normalem» Betrieb wie 
Abwasserkontrolle oder Vermeidung von Emissionen und 
ähnliches sind wohl ausreichend beleuchtet.

Hingegen sehen wir Risiken durch Naturgewalten – wie 
z. B. Starkregen – oder Finanzen – wie z. B. Nachhaltigkeit 
des Geschäftsmodells der Betreiberfirma über viele Jahr-
zehnte – nicht ausreichend gewürdigt.

Fragen zu dieser Thematik hat 55plus an die Gemeinde 
adressiert. Bis zur Abstimmung über den Dienstbarkeitsver-
trag im Juni 2025 bleibt für die Protagonisten noch sehr viel 
zu tun!

Projekt «Fahrdienst» – Mobilität für alle

Unsere Fahrten nehmen stetig zu. Deshalb haben wir uns 
entschieden, auch mit privaten PWs zu fahren. Der Ausbau 
des Rafzerfeldes nimmt Formen an. Daher müssen wir unser 
Team von Fahrer / Innen laufend erweitern und wir stehen 
kurz davor, eine spezifische Software «Reservationssystem» 
anzuschaffen. Unsere Zentrale, unter der kompetenten Füh-
rung von Monika Stofleth, nimmt bis zu 15 Anrufe an einem 
Morgen entgegen. Wir rufen die Bevölkerung auf, sich als 
Fahrer / In zu engagieren.

Wir suchen Dich!
Unsere Fahrten nehmen zu, auch im Rafzerfeld! Wir suchen 
dringend Fahrer / Innen. Bitte meldet euch unter 079 575 81 97
www.55plus-mobil.ch

Neue Projekte

Wir haben folgende neuen Projekte gestartet:
•	 WohnenPlus – Wohnen mit Services: Abdeckung eines 

wachsenden Bedarfs in der Bevölkerung
•	 Rafz 2040 – Was für Visionen müssen entwickelt werden, 

damit unser Dorf auch in 2040 «das schönste Dorf im Kan-
ton Zürich» bleiben kann?

•	 Öffentlichkeitsarbeit: Erarbeitung einer Kommunikations-
strategie für 55plus-rafz unter Einsatz neuster Kommuni-
kationsmittel (Social Media)

Eine Fülle von Veranstaltungen in 2025

Die meisten Veranstaltungen stehen auch einem breiteren 
Publikum zur Verfügung. Dies sind unter anderem:
•	 Besuch bei Meier Oberflächen AG, Rafz
•	 Rega Center Kloten
•	 Grillabend in der Forsthütte
•	 Tour Rafz «Wasser und Wein», mit Besichtigung unserer 

Wasserquellen und Besuch bei Winzern
•	 In verschiedenen Veranstaltungen nehmen wir uns auch 

in einer «Ideenwerkstatt» dem Thema KI – künstliche In-
telligenz an. Was müssen wir darüber wissen und wie wird 
es unser Leben nachhaltig beeinflussen?

•	 Oder wollt ihr lernen «Pétanque» zu spielen? Diesen Früh-
ling geht es wieder los, auch mit Instruktionen für Anfän-
ger!
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Wollt ihr aus erster Hand informiert sein oder auch in Pro-
jekten selbst mitmachen, so meldet euch.

Kontakt und weitere Informationen unter
Homepage: www.55plus-rafz.ch
E-Mail: info@55plus-rafz.ch
Telefon 079 575 81 97

Im Namen von 55plus-rafz und 55plus-mobil
Das Kernteam

Über 4000 Angebote für Seniorinnen  
und Senioren auf einen Klick

Neu stehen älteren Menschen und ihren Angehörigen auf dem 
kostenlosen Suchportal infosenior.ch über 4000 Angebote zur 
Verfügung. Die Plattform von Pro Senectute ist bedürfnisnah, 
orientierend und komplett unabhängig.

Pro Senectute Schweiz hat die kostenlose Suchplattform 
infosenior.ch im letzten Jahr umfassend überarbeitet und 
diese präsentiert sich nun in einem frischen Look. Die natio-
nale Plattform ist dreisprachig aufgebaut und zeigt die Ange-
bote in unmittelbarer Nähe der Seniorinnen und Senioren.

Bedürfnisnah und werbefrei
Das Suchportal ist auf Dienstleistungen ausgerichtet, welche 
die Vision von Pro Senectute unterstützen: Ältere Menschen 
sollen möglichst lange und in guter Lebensqualität in den 
eigenen vier Wänden wohnen können. Ganz im Sinne der 
Zielgruppe ist die Plattform niederschwellig aufgebaut und 
im Unterschied zu anderen Suchplattformen und -maschinen 
unabhängig: «Wir betreiben infosenior.ch frei zugänglich und 
komplett werbefrei – sowohl für Anbietende als auch für 
Suchende. Dadurch werden den Nutzerinnen und Nutzern 
keine beworbenen Angebote aufgedrängt. Unsere Plattform 
ist nicht durch gewinnorientierte Algorithmen gesteuert», 
erklärt Projektleiterin Corinne Burbo von Pro Senectute 
Schweiz.

Orientierung schaffen
«Infosenior bietet Seniorinnen und Senioren sowie Angehö-
rigen eine Orientierungshilfe, auf der sie schnell Unterstüt-
zung für den Alltag finden können», so Véronique Tischhau-
ser-Ducrot, Direktorin von Pro Senectute Kanton Zürich. Von 
infosenior.ch profitieren auch Akteure der Altersarbeit: «Die 
Plattform dient kommunalen Behörden wie beispielsweise 
Altersbeauftragten, aber auch Spitalsozialarbeitenden als Ar-
beitstool für die rasche Vermittlung von Angeboten in naher 
Umgebung ihrer Klientel», ergänzt Tischhauser.

Turnverein Rafz

Plausch-Volleyballturnier

Am 24. Januar stand wieder das Plausch-Volleyballturnier an. 
Dieses wird von der Männerriege organisiert. 15 Aktive des 
TV Rafz waren dieses Jahr mit dabei. Die insgesamt 50 Spie-
lerinnen und Spieler aus der Männerriege, der Frauenriege 
und dem TV Wil wurden acht verschiedenen Mannschaften 
zugelost. Das Losverfahren, welches schon im letzten Jahr 
angewandt wurde, sorgte für eine Durchmischung der ein-
zelnen Vereine und ausgeglichene Teams. Am Schluss ge-
wann das Team «Adeberg» das spannende Finalspiel. An-
schliessend konnten sich die Spielerinnen und Spieler in der 
Festwirtschaft verpflegen und den Abend ausklingen lassen. 
Diejenigen, die noch nicht genug hatten, konnten auch noch 
weiterhin Volleyball spielen. 

Ein grosser Dank geht an die Männerriege, und ganz 
besonders an Andi Mathis, für die Organisation dieses gelun-
genen Anlasses, mit viel Begeisterung für Sport und einer 
tollen Stimmung in der Saalsporthalle Rafz. Wir freuen uns 
auf nächstes Jahr!

Philipp Baur

UBS Kids Cup Teams

Der UBS Kids Cup Teams funktioniert ähnlich wie der jähr-
lich von uns besuchte UBS Kids Cup. Statt im Sommer 
draussen, finden beim Teamwettkampf die Wettkämpfe in 
der Halle statt. An lokalen Ausscheidungen kann man sich 
für den Regionalfinal qualifizieren, wo man sich wiederum 
für den Schweizerfinal qualifizieren kann. Gestartet wird in 
Teams von fünf Kindern. Entweder als Mixed-, als Girls- oder 
als Boys-Team. Zudem erfolgt eine Unterteilung in U16, U14, 
U12 und U10. Je nach Alter gibt es für die ersten zwei Diszi-
plinen unterschiedliche Posten. Die letzten zwei Disziplinen 
sind hingegen bei allen Kategorien gleich.

Lokale Ausscheidung am 9. Februar
In Gossau SG traten wir zu unserem ersten UBS Kids Cup 
Teams an. Gestartet sind wir mit vier Teams. Die Trainer 
waren froh, als am Morgen um 7.45 Uhr alle Kinder fit und 
munter in der Halle waren. Denn im Voraus mussten die 
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Teams aufgrund von Krankheit und Verletzungen noch ein-
mal umgestellt werden. Jemand sprang sogar noch am Abend 
zuvor ein und ergänzte spontan ein Team! Um 8 Uhr konnten 
sich die Athleten und Athletinnen dann bei den ersten beiden 
Posten aufwärmen. Von da an ging es Schlag auf Schlag. Vor 
den Disziplinen gab es keine weiteren Probeversuche mehr!

Beim Risikosprint der U16 ging man daher kein Risiko 
ein. Die Kinder müssen hier eine von sechs verschiedenen 
Startlinien wählen. Innerhalb von vier Sekunden müssen sie 
ab dort die Ziellinie überqueren. Wer es schafft, der bekommt 
seine Punkte – entsprechend der gewählten Startlinie einen 
bis sechs Punkte.

Nach diesem Sprint durften die U16 noch beim Stabweit-
sprung antreten. Eine sowohl für die Kinder wie auch für die 
Leiter unbekannte Disziplin, welche daher beim einen oder 
anderen für Nervosität sorgte.

Während sowohl bei den U14 wie auch bei den U16 in den 
ersten beiden Disziplinen noch Luft nach oben ist, glänzten 
die Kinder beim Biathlon und Teamcross mit Einsatz.

So konnten sich sowohl das U16-Girls-, das U16-Mixed- 
und das U14-Boys-Team einen Platz auf dem Podest ergattern 
und sich somit für den Regionalfinal qualifizieren. Einzig für 
das U14-Mixed-Team reichte es nicht zur Qualifikation.

Trotz diesem guten Ergebnis bleibt ein Wermutstropfen 
– zwei Kinder haben sich während des Wettkampfs verletzt 
und sind somit für den Regionalfinal fraglich.

Ich wünsche gute Besserung!
Robin Müller

Die 20 teilnehmenden Kinder nach absolviertem Wettkampf

Regionalfinal am 8. März
Am Samstag, dem 8. März, trafen wir uns um 7.35 Uhr am 
Bahnhof in Rafz und fuhren gemeinsam zur Sporthalle Im 
Birch, Oerlikon. Gestartet sind wir mit zwei Teams, die sich 
für den Regionalfinal des UBS-Kids-Cup-Teams qualifizier-
ten. Obwohl wir drei Teams qualifiziert hatten, sind wir nur 
mit zweien gestartet, da viele unserer Athleten und Athletin-
nen noch in den Ferien waren. Um 9 Uhr konnten sich die 
Kinder an den jeweiligen Stationen einlaufen. Eine halbe 
Stunde später begann dann der Wettkampf. Unser U16-Gir-
ls-Team startete mit dem Risikosprint. Weiter ging es dann 
für sie mit dem Stab-Weitsprung, dem Biathlon und zum 
Schluss dann dem Teamcross. Unser U14-Boys-Team startete 
mit der Hürdenstaffel. Im Anschluss folgen die Ring-Chal-

lenge, der Biathlon und zum Schluss noch der Teamcross. 
Auch hier glänzten im Biathlon beide Teams mit ihren Leis-
tungen und erzielten zudem in allen Disziplinen mehr Punkte 
als in der lokalen Ausscheidung.

Alles in allem war es ein guter Wettkampf, auch wenn es 
diesmal für unser U14-Boys-Team auf den 9. Platz und für 
unser U16-Girls-Team auf den 8. Platz reichte.

Leider hatte sich zum Schluss, wie bereits bei der lokalen 
Ausscheidung jemand verletzt. Ich wünsche gute Besserung!

Chiara Jung

Die teilnehmenden Kinder mit den Coaches Chiara Jung und Jan Schweizer

Schoggiwettkampf am 15. März

Am Samstag 15. März fand der traditionelle Schoggiwett-
kampf des Getu schon zum 22. Mal statt. Auch dieses Jahr 
waren wieder Turner (TU) und Turnerinnen (TI) aus Rafz, 
Eglisau, Wil und Glattfelden mit dabei. In den Kategorien 1 
bis 7 kämpften 127 Teilnehmer / -innen um die Podestplätze 
und um die Osterhasen, welche es jeweils als Preis zu gewin-
nen gibt.

Die Rafzer Getu’s durften wieder einige Podestplätze feiern:
•	 K1 TI 2016 und älter: 3. Julia Deiss
•	 K1 TI 2017 und jünger: 3. Marysol Da Silva
•	 K2 TU: 1. Roman Schweizer, 2. Pascal Baur
•	 K3 TU: 2. Lenny Schröder
•	 K4 TI: 1. Annik Schweizer, 3. Kim Ott
•	 K5 TI: 1. Louisa Kleger, 2. Mia Neukom, 3. Michaela Külling
•	 K5 TU: 1. Philipp Baur, 3. Cedric Hoch
•	 K6 TI: 1. Aylin Kleger
•	 K7 TU: 1. Tim Wisotzki

Ein grosses Danke an alle Helfer und Helferinnen, Leiter / -in-
nen, Wertungsrichter / -innen und das gesamte OK! Ohne 
eure tatkräftige Unterstützung wäre dieser Anlass nicht 
durchführbar.

Herzliche Gratulation an alle Teilnehmer und Teilneh-
merinnen, das Getu Rafz wünscht allen eine erfolgreiche und 
unfallfreie Wettkampfsaison.

Mélanie Bauert

Ausblick

In den nächsten Wochen und Monaten stehen diverse Wett-
kämpfe und Highlights auf der Agenda:
•	 22. März: Osterhasencup, Sihlhölzli Zürich
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•	 10. Mai: Munotcup, Schaffhausen
•	 5. Juni: de schnällscht Rafzer / di schnällscht Rafzerin
•	 5. Juni: Leichtathletik-Mehrkampfmeisterschaften, Rafz 

(im Anschluss an dsR)
•	 12.–15. Juni: Eidgenössisches Turnfest in Lausanne, Einzel-

wettkampf
•	 20. Juni: Eidgenössisches Turnfest in Lausanne, Ver-

einswettkampf

Das Pfingstmontagstraining findet dieses Jahr ausnahms-
weise nicht statt.

Die Startzeiten fürs eidgenössische Turnfest in Lausanne 
sind bereits bekannt:
Startzeiten Aktivriege am Freitag, 20. Juni:
1. Wettkampfteil
•	 Boden		  14.00 Uhr
•	 Pendelstafette		  14.00 Uhr

2. Wettkampfteil
•	 Sprung		  15.54 Uhr
•	 Kugelstossen		  15.54 Uhr
•	 Weitsprung		  15.54 Uhr

3. Wettkampfteil
•	 Schaukelringe		 17.48 Uhr
•	 Hochsprung		  17.48 Uhr
•	 Speerwurf		  17.48 Uhr

Startzeiten Frauenriege am Freitag, 20. Juni:
•	 Fit + Fun 1		  14.36 Uhr
•	 Fit + Fun 2		  15.48 Uhr
•	 Fit + Fun 3		  16.54 Uhr

Die Startzeiten für die weiteren Wettkämpfe publizieren wir 
laufend auf unserer Website unter www.tvrafz.ch.

Wir freuen uns, wenn Sie uns am einen oder anderen 
Wettkampf unterstützen!

Fussballclub
Rafzerfeld

Winterzeit – Ruhezeit – Vorbereitungszeit –  
Regenerationszeit

Grüezi mitenand, geschätzte Leser*innen,
Ich melde mich wieder kurz aus der Jugendabteilung des FC 
Rafzerfeld. Die Winterzeit und damit auch Ruhe- und Rege-
nerationszeit neigt sich langsam dem Ende zu. Aber Ruhezeit 
ist relativ, ist es doch auch bereits wieder die Vorbereitungs-
zeit für die kommende Rückrunde. Und gerade Kinder und 
Jugendliche wollen nicht ruhen, die wollen sich bewegen und 
aktiv sein.

So ist der FC Rafzerfeld froh, dank der vielen Hallen im 
Rafzerfeld und Umgebung den vielen Mannschaften der Ju-
gendabteilung – meist in den Randstunden von 17 Uhr bis 

20 Uhr – eine Möglichkeit zum Training bieten zu können. 
Möglich ist dies dank der vorausschauenden Gemeinderäte 
sowie der zustimmenden Bevölkerung der vergangenen 
Jahre, die sich für den Bau der Hallen eingesetzt haben. So 
können sich die Kinder trotz Regen oder Schnee bewegen, 
was auf dem Naturrasen im Winter beim Fussball leider nicht 
möglich ist.

Weiter ermöglichen diese sinnvollen Investitionen in Hal-
len uns Vereinen neben sportlichen Anlässen auch weitere 
Anlässe wie Feiern (1. August bei Regen) und Jubiläen mit 
Festwirtschaft zu führen.

Neulich beim Besuch des Hallenturnieres in Jestetten mit 
meinen G-Kids konnte ich auch Stimmen hören, dass diese 
Anlage renovationsbedürftig und eine nötige Sanierung an-
gebracht wäre. Denn dort kann keine richtige Festwirtschaft 
geführt werden, die WC-Anlage ist in die Jahre gekommen 
und der Zuschauerbereich ist eng und entspricht nicht mehr 
dem heutigen Stand. Da bin ich froh, haben die Gemeinden 
rund ums Rafzerfeld die Finanzierungsproblematik erfolg-
reich angepackt.

Im sportlichen Bereich konnten wir uns erfreuen und 
gewannen sämtliche Spiele in der Bambini Klasse. Ich melde 
unser Team jeweils zu den Turnieren der umliegenden Ver-
eine an, um den Kontakt nicht zu verlieren und den Kids in 
der Weiterentwicklung zu helfen, ist es doch ein internatio-
nales Turnier und Gegner sind Kinder von «ennet der Grenze» 
mit denen sie sich messen können.

Bambini-Team des FC Rafzerfeld am Turnier in Jestetten

Auch beim Nachbarverein in Lottstetten haben wir teilgenom-
men und unser Bestmöglichstes gegeben. Wichtig in dieser 
Spielkategorie: viel spielen und SPIELEN lassen! Gegenseitig 
können die Kinder so viel voneinander lernen durch Beob-
achten und Abschauen. Spannend ist gerade der kleine «Fuss-
ballkäfig». Der wird rege besucht und ich hoffe, dass auch wir 
in absehbarer Zeit ein oder zwei Fussballkäfige realisieren 
können. Gerade für die Kleinen ist so ein Käfig eine richtig 
tolle Sache.

Und bald ist es schon wieder soweit – wir können wieder 
auf die grünen Fussballplätze. Je nach Wetter und Vegetation 
etwas früher oder später wird es gegen Mitte / Ende März 
wieder so weit sein. Denn einen beheizten Rasenplatz mit 
UV-Belichtung, wie zum Beispiel Bayern München mit der 
Allianz Arena hat, das haben wir nicht. Aber wenn wir die 
Vision des Kunstrasens und Vereinslokal mit den Garderoben 
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schaffen, sind wir glücklich. Allein können wir das nicht 
stemmen, darum braucht es eine gemeindeübergreifende Zu-
sammenarbeit mit Blick auf die Zukunft zugunsten der Ju-
gendarbeit. Über all die Jahre investieren wir Trainer und 
Funktionäre unsere Freizeit zugunsten der Kids, damit sie 
mit Freude und Spass den Sport ausüben können. Wir brach-
ten bis jetzt keinen Ronaldo, Pelé oder Maradona heraus, aber 
wir machen Jahr für Jahr Hunderte von Kindern und Jugend-
liche glücklich! Und das ist mein Ansporn für meine Tätig-
keit, seit ich in Rafz lebe.

Da geht es nicht darum, die Meisterschaft zu gewinnen 
oder das grosse Geld zu verdienen. Nein, die Kinder- und 
Jugendherzen zu spüren und mit ihnen die Trainings und 
Spielminuten zu erleben. Ganz im Sinne des SFV oder FVRZ 
(Fussballverband Region Zürich):

«SPIELERLEBNIS kommt vor dem ERGEBNIS!»
In diesem Sinne Danke für die Unterstützung und viel-

leicht bis bald auf dem Platz.
Mit sportlichen, vereins- und gemeindeübergreifenden 

Grüssen an die Bevölkerung im Rafzerfeld
Heinz Meister

Platzwart und G Juniorentrainer / Fussballschule
FC Rafzerfeld

Vorschau auf Anlässe des FC Rafzerfeld

•	 FC Fäscht, 4.–6. Juli 2025
•	 Schülerturnier des FC Rafzerfeld, Sonntag 6. Juli 2025, 

Anmeldeschluss: Montag, 2. Juni 2025. �  
Bei Rückfragen: Susanne Piuma, 079 636 2743, schuelertur-
nier@fcrafzerfeld.ch

•	 Rafzerfelder Football Champions Camp, 13.–16. August 
2025, Anmeldeschluss: 31. Mai 2025. �  
Bei Rückfragen: Susanne Piuma, 079 636 2743, football-
champion@fcrafzerfeld.ch

Rafz Bulldogs

Rasensaison – wir sind bereit!

Die Wintersaison, die sich in den Sporthallen in Rafz vollzo-
gen hat, neigt sich für die Bulldogs langsam dem Ende zu und 
die Sehnsucht nach frisch gemähtem Rasen und den darauf 
einhergehenden Spieltagen steigt mit jedem Tag.

Ein Lichtblick am Ende des Tunnels während der grauen 
Wintertage war der New Years bowl in Basel, an welchem 
das Team B und die U13 der Bulldogs bei eisigen Tempera-
turen teilnahmen. Gegen Flag Football Mannschaften, die aus 
der ganzen Schweiz angereist sind, konnten sich die Bulldogs 
unter Beweis stellen und die neu erlernten Techniken, die sie 
sich während der Winterpause angeeignet haben, anwenden. 
Es war eine willkommene Abwechslung zu den vielen Stun-
den in der Halle, und wir konnten, nebst den klammen Fin-
gern, sehr viele Erkenntnisse mit nach Hause nehmen. Jetzt 
freuen wir uns auf die Rasensaison!

20 Jahre Rafz Bulldogs –  
Das Jubiläumsfest des Jahres!

Am 24. Mai 2025 wird in Rafz Geschichte geschrieben – die 
Rafz Bulldogs feiern ihr 20-jähriges Jubiläum! Dieses Ereignis 
sollte sich jeder rot im Kalender markieren, denn es wird ein 
unvergesslicher Tag voller Highlights.

Bereits ab den frühen Morgenstunden erwartet euch ein 
spannender Spieltag mit zahlreichen Attraktionen. Dies ist 
erst der Anfang: Ab 19 Uhr verwandelt sich das Gelände in 
eine Festzone mit grosser Festwirtschaft, BBQ vom Smoker 
und Barbetrieb. Kommt vorbei, seid ein Teil des Festes und 
geniesst die einzigartige Atmosphäre, feiert mit uns und lasst 
euch kulinarisch verwöhnen.

Lasst euch dieses Jubiläum nicht entgehen! Wir freuen uns, 
euch auf den Fussballplätzen in Rafz willkommen zu hei-
ssen.

Rafz Bulldogs – 20 Jahre Leidenschaft, Teamgeist und 
Sport! Mehr Infos auf Instagram @rafzbulldogs oder der 
Website.

Schützen Rafzerfeld

Dorf-, Firmen- und Vereinsschiessen 2025, 
17. Mai 2025

Nachdem das Bächtelischiessen eben erst vonstattenging, 
planen wir bereits den nächsten Anlass für Euch. Das DFV 
steht vor der Tür und wir wollen an die erfolgreichen Durch-
führungen der letzten Jahre anknüpfen.

Am Dorf-, Firmen- und Vereinsschiessen teilnahmebe-
rechtigt sind alle Personen ab Jahrgang 2011, welche im Raf-
zerfeld wohnen, in einem Rafzerfelder Verein Mitglied sind 
oder bei einer Rafzerfelder Firma beschäftigt sind. Dazu ge-
hören die Gemeinden Rafz, Wil, Hüntwangen und Waster-
kingen.

Bildet eine Gruppe von drei Personen, zeigt Eure Treffsi-
cherheit und verbringt gemütliche Stunden zusammen! Ihr 



281. April 2025

werdet dabei von einem erfahrenen Schützen durch zwei 
Probeschüsse und acht gewertete Schüsse begleitet. Jeder Teil-
nehmer erhält einen Bon für eine Wurst vom Grill.

Für die besten Gruppen werden Naturalpreise vergeben. 
Die Firma oder der Verein mit den meisten Teilnehmern erhält 
einen separaten Gruppenpreis.

Infos und Anmeldung unter: www.schuetzen-rafzerfeld.ch

Obligatorische Übungen und Feldschiessen 2025

Am 26. April, 27. Juni und 22. August finden jeweils die obli-
gatorischen Übungen auf dem Rafzer Schiessplatz statt. Ver-
passt die Daten nicht und absolviert den Pflichtteil in gewohn-
ter Umgebung und vor allem regional.

Weiter wollen wir Euch ermutigen am Feldschiessen (16. 
und 24. Mai) teilzunehmen. Die Teilnahme ist kostenlos und 
jeder Teilnehmer am Feldschiessen erhält einen Bon für eine 
Wurst vom Grill.

Damit Ihr nichts verpasst, könnt Ihr Euch auf unserer 
Homepage www.schuetzen-rafzerfeld.ch informieren und die 
genauen Schiesszeiten einsehen.

Nächste Termine

26. April	 1. Obligatorische Übung
16. Mai	 Vorschiessen Feldschiessen
17. Mai	 Dorf-, Firmen- und Vereinsschiessen
24. Mai	 Hauptschiesstag Feldschiessen

Schneider Patrick
Aktuar

2. Rafzerfelder E-Dart Open kehrt zurück! 
2./3. Mai, Saalsporthalle Rafz 

Nach dem grossen Erfolg im letzten Jahr geht das Rafzerfel-
der E-Dart Open in die zweite Runde! Am 2. und 3. Mai 2025 
wird Rafz erneut zum Treffpunkt für E-Dart-Spielerinnen und 
-Spieler aus dem In- und Ausland. Was 2024 als ambitionierte 
Premiere startete, hat sich schnell zu einem festen Bestandteil 
der Dartszene entwickelt – und dieses Jahr soll das ganze 
Dorf mit dabei sein!
Denn eines haben wir aus dem ersten Turnier gelernt: Viele 
in Rafz haben gar nicht realisiert, dass ein grosses Event 
direkt vor ihrer Haustür stattfindet – und dass sie herzlich 
eingeladen sind, Teil davon zu sein! Dabei ist das Open nicht 
nur ein Wettkampf für Top-Spieler, sondern ein Fest für alle 
– von neugierigen Einsteigern bis zu begeisterten Zuschauern.

Sven Geiger, ein Spieler von internationalem Format, 
wird wieder dabei sein und sein Können unter Beweis stellen. 
Doch dieses Jahr soll nicht nur die Elite im Fokus stehen: 
Erstmals gibt es ein Einsteiger-Turnier für Hobbyspieler und 
C-Lizenzierte sowie ein Junioren-Turnier für Jugendliche 

bis 16 Jahre. Damit wollen wir den Zugang zum Dartsport 
weiter erleichtern und möglichst viele Menschen an die 
Boards bringen.

Fairness und Chancengleichheit im Fokus
Alle Startgelder fliessen zurück ins Turnier – die Preisgelder 
werden unter den besten zwölf Platzierten verteilt, und 
Frauen und Männer erhalten die gleiche Prämie. Zudem gilt: 
Kein Einwurf – wer spielen möchte, kann einfach kommen 
und mitmachen! Eigene Darts dürfen mitgebracht werden, es 
stehen aber auch Pfeile vor Ort zur Verfügung.

Ein Fest für das ganze Dorf – sei dabei!
Dart ist mehr als nur ein Spiel – es ist eine Gelegenheit zu-
sammenzukommen, mitzufiebern und neue Leute kennen-
zulernen. Egal, ob du selbst spielen möchtest oder einfach nur 
die Stimmung geniessen willst: Dieses Jahr soll ganz Rafz 
dabei sein! Komm vorbei, erlebe hochkarätige Matches und 
geniesse die einzigartige Atmosphäre.

Mehr Infos und Anmeldung: www.edc-rafzerfeld.ch
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cantemus Kirchenchor 
Rafzerfeld

Eine verirrte Bombe

Warum schreibt die Aktuarin des Kirchenchors Rafzerfeld 
über ein Ereignis, welches 80 Jahre zurückliegt?

Weil sie auch heute noch jedes Mal, wenn sie dem Fried-
hof in Rafz einen Besuch abstattet, ergriffen vor dem Grab 
mit dem grossen Stein steht. Der Steinmetz schuf einen wun-
derschönen Engel. Daneben stehen die Namen einer Familie, 
welche 1945 kurz vor Kriegsende ums Leben kam.

Schweizerische Gebiete nördlich des Rheins waren in Gefahr, 
durch Bomben der Amerikaner getroffen zu werden. So traf 
es Schaffhausen, Stein am Rhein, Rafz …

Jakob Sigrist war Organist in Rafz. Er war auch Präsident 
des Kirchenchors Rafz. Am 16. Februar 1945 leitete er die Ge-
neralversammlung, am 19. Februar nahm er noch an der 
Chorprobe teil. Am 22. Februar 1945 geschah das Unfassbare! 
Er und seine ganze Familie wurden durch eine Bombe aus-
gelöscht: Jakob Sigrist, seine Frau, eine Schwester der Frau 
und Sigrists fünf Kinder im Alter von einem bis neun Jahren.

«Das schöne Heim im Chaletstil, das so freundlich vom 
Rebberg herunter grüsste, und das unser Freund mit viel 
Mühe erbauen half, wurde in unzählige Fetzen zersplittert…

An der Beerdigung, an der Vertreter der Armee und 
oberster Behörden teilnahmen, sang der Kirchenchor ver-
stärkt von einer grossen Anzahl Gemeindeglieder.»

Zitat aus dem Protokollbuch (Ernst Schweizer, Wagner, 
war damals Aktuar des Chors).

Thomas Neukom beschreibt das traurige Ereignis in sei-
nem Buch über Rafz, erschienen 2005, auf den Seiten 341 bis 
344.

Weiterhin fallen Bomben, und niemand weiss, was die 
Zukunft bringt. Kann man da noch singen? Oder soll man es 
erst recht tun? Ich meine: Ja!

Seit 1974 sind wir mit dem Kirchenchor Wil zum Kirchenchor 
Rafzerfeld zusammengeschlossen und unser Name lautet seit 
einiger Zeit zusätzlich: cantemus! Lasst uns singen! Nach 

unseren grossen Konzerten im November 2024 sind wir nun 
ein Chor mit 35 Mitgliedern, es gab erfreulichen Zuwachs.

Dankbar schauen wir auf unser 50-Jahr-Jubiläum zu-
rück. Aber vergessen wir auch nicht die 80 Jahre seit dem 
Mai 1945, in welchen man in der Schweiz in Frieden leben 
und singen konnte.

Lydia Zwingli

Ateliersbesichtigung

Sechs Rafzer Künstlerinnen und Künstler öffnen ihre Ateliers 
für dich am
•	 Samstag, 24. Mai: 13–17 Uhr
•	 Sonntag, 25. Mai: 11–16 Uhr

Baur Doris (Märktgass 9), Boss Claudia (Gewerbestrasse 7k), 
Graf Dagmar (Bahnhofstrasse 12), Minder Marianne (Bahn-
hofstrasse 88), Rutschmann Liz (Chnübrächi 24), Schärer 
Peter (Pfrüender 1) und Spühler Priska (Chnübrächi 24) 
freuen sich auf regen Besuch und tolle Gespräche.

RAFZ-SINGT kommt wieder! 
Im Gemeindehauskeller am 15. November 2025

Der Plausch-Mitsingevent für JEDEPERSON gibt ein Revival. 
Schlager aus den 60er- / 70er-Jahren wie «Rote Lippen», 
«Bossa Nova», «Marina» oder «Kleine Kneipe» werden dank 
deiner Mitsingstimme erneut zum abendlichen Hit. Ein Trio 
mit Gitarre, einem Bass und einem Cajon begleitet uns im 
hohen Gemeindehauskeller. Lassen wir wieder einmal Lager-
feuer-Stimmung aufkommen und füllen wir den Raum mit 
unseren Stimmen!

Etwas fürs Gemüt tun, in Erinnerungen schwelgen und 
doch auch Heiserkeit sind dann angesagt. Texte werden ab-
gegeben.

Im Ticket für die Unkosten von nur Fr. 10 ist gar ein Be-
grüssungsdrink (mit / ohne Alkohol) dabei.

Das Catering ab 19 Uhr wird erneut vom bewährten Fried-
li-MaraBräu-Team gestellt. Das Geheimrezept ihres ausge-
zeichneten Chilli con carne wird vermutlich nicht weiterge-
geben, es kann jedoch dort vor Ort in vollen Zügen genossen 
werden.

Im Angebot sind gleichwohl auch Schinken / Käse- und 
Lachs-Toasts.

Tickets findest du hier – buche 
noch heute – solange es noch hat:

Auf der überarbeiteten Homepage 
www.arseventus.ch findest du noch 
mehr Informationen.
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Jubiläum 25 Jahre Chinderchrippe Flügepilz

Im Dezember 2024 konnten wir Flügepilzkinder zusammen 
mit den Erzieherinnen den 25. Geburtstag der Chinderchrippe 
Flügepilz feiern. Es gab einen feinen Zvieri und im grossen 
Geschenk war ein Kamishibai-Erzähltheater. Wir Flüge-
pilz-Kinder geniessen es sehr, wenn uns die Chrippefrauen 
spannende Geschichten erzählen.

Ab dem Herbst 2024 hatten wir das Thema Pippi Langs-
trumpf. Das war sehr spannend, wir lernten Pippis Tiere und 
ihre Villa Kunterbunt kennen.

Auch hatten wir zweimal Pippi-Chilbi in unserem Garten. 
Es gab ein Karussell mit Steckenpferden, einen Süssigkeiten-
laden, Wurfpilz, Dosenwerfen und Kegeln. Bezahlen konnte 
man selbstverständlich nur mit Goldstücken.

Dann war es ganz naheliegend, dass unser Adventsfens-
ter für den Dorfkalender das Thema Pippi hatte. Wir Kinder 
konnten ganz viele Bilderrahmen mit verschiedenen Glit-
zer-Sachen basteln, welche dann am Abend die Pippi-Bilder 
schön in unserem beleuchteten Fenster funkeln liessen.

Chinderchrippe Flügepilz

Lottonachmittag am Donnerstag, 16. Januar 2025

Insgesamt vier Vorstandsmitglieder konnten 26 Frauen be-
grüssen. Organisiert wurde der Nachmittag von Melanie Len-
gacher. Es gab wieder viele tolle Preise zu gewinnen. Nach 
zwei Durchgängen Lotto wurden Kaffee und Kuchen aufge-
tischt und anschliessend nochmals zwei Durchgänge Lotto 
gespielt. Unsere Präsidentin informierte uns noch kurz über 
die nächsten Anlässe und zum Schluss durfte natürlich das 
beliebte Schinkensandwich auch nicht fehlen. Der nächste 
Lottonachmittag findet dann erst wieder am 13. November 
2025 statt.

101. Generalversammlung Frauenverein Rafz 
– Freitag, 31. Januar 2025

Punkt 19 Uhr begrüsst die Präsidentin Ursi Wischniewski 86 
Vereinsmitglieder und 5 Vorstandskolleginnen zur General-
versammlung im Zentrum Casa. Sie bedankte sich bei allen 
Sponsoren und den vielen Frauen für die grosszügigen Tom-
bolaspenden.

Das letztjährige Protokoll sowie die Rechnung wurden 
einstimmig abgenommen und mit Applaus verdankt.

Im Jahresbericht, untermalt mit schönen Bildern, rief die 
Präsidentin nochmals einige schöne Erinnerungen des ver-
gangenen Jahres ins Gedächtnis zurück.

Es gab keine Rücktritte aus dem Vorstand. Da 2025 auch kein 
offizielles Wahljahr ist, bleibt alles gleich im Vorstand und 
auch die Revisorinnen bleiben noch in ihrem Amt.

In einer kurzen Pause konnte das traditionelle Sandwich 
genossen werden. Anschliessend hat uns eine Kleinformation 
der Musikgesellschaft Rorbas Freienstein-Teufen mit schönen 
Musikstücken und lustigen Witzen unterhalten. 

Was wäre eine Frauenverein-Generalversammlung ohne 
Tombola? Alle Lose wurden schnell verkauft und nach Kaffee 
und Kuchen stürmten die glücklichen Gewinnerinnen die 
Tombola und trugen ihre Gewinne nach einem gelungenen 
und unterhaltsamen Abend nach Hause.

Helfer gesucht für die Herbstmesse Rafz  
vom 27. / 28. September 2025

Der Frauenverein ist für den Messeeintritt verantwortlich. Im 
Dorf gibt es mehrere Fixpunkte, an denen wir den Eintritt 
einziehen. Wir benötigen Ihre Mithilfe, um die verschiedenen 
Schichten à 3,5 Stunden abzudecken (Sa./So. ca. 10.30–18.00 
Uhr). Wir würden uns freuen, wenn Sie sich bei Gaby Humbel 
als freiwillige HelferInnen melden. Telefon 044 865 65 42 oder 
per E-Mail: gaby.humbel@shinternet.ch. Nach erfolgter An-
meldung wird sich Gaby Humbel bei Ihnen melden.

Unsere nächsten Veranstaltungen

Dienstag, 1. April	 Frauezmorge / -Kafi, 8.00–10.00 Uhr  
Zentrum Casa

Dienstag, 6. Mai 	 Frauezmorge / -Kafi, 8.00–10.00 Uhr  
Zentrum Casa

Silvia Fehr
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Anfang März feierten wir eine Woche lang Fasnacht. Alle 
Kinder durften ihr eigenes Kostüm mitbringen. Am Nachmit-
tag wurde verkleidet, geschminkt, Musik gemacht, getanzt, 
Tattoos geklebt und auch dieses Jahr durfte eine lustige Dun-
kelparty nicht fehlen.

Wenn dann der Frühling richtig da ist, freuen wir uns 
wieder auf Spaziergänge, bei denen wir auch irgendwo auf 
einem Bänkli den Zvieri essen können oder auch auf unseren 
Garten mit all den verschiedenen Angeboten: Fahrzeuge fah-
ren, Trampolin springen, kochen mit richtigen Pfannen, Rut-
schen, spielen im grossen Sandkasten, die Puppen spazieren 
fahren und vieles mehr.

Im Juni findet unser alljährliches Kinderfest statt. Dazu 
werden alle Flügepilz-Kinder eingeladen. In unserem Krip-
pengarten werden Partyzelte aufgebaut, welche wir zusam-
men mit den Erzieherinnen festlich schmücken. Es gibt immer 
spezielle Spielangebote und am Nachmittag machen wir eine 
Ausfahrt mit Ross und Wagen, das ist immer sehr spannend 
und lustig.

Dann geht es gar nicht mehr lange und unsere grössten 
Flügepilzlis müssen sich verabschieden, weil sie nach den 
Sommerferien den Kindergarten besuchen.

Wir hoffen, dass bis dann wieder neue Kinder den Flüge-
pilz besuchen werden und wir viel erleben und Spass haben 
können miteinander.

Dieses Jahr findet am 27. / 28. September die Herbstmesse 
statt. Da ist die Chinderchrippe Flügepilz auch vertreten mit 
einem Stand. Wir präsentieren die Krippe und verkaufen al-
lerlei selbstgemachtes (Brot, Zopf, Confi).

Ab Juni 2025 haben wir wieder freie Betreuungsplätze.
Haben sie Interesse, den Flügepilz kennenzulernen, dann 

schreiben sie uns eine E-Mail an info@fluegepilz-rafz.ch oder 
ruft ganz einfach an unter 044 869 44 55

Wir freuen uns,  
Conny Sigrist mit Team und den Flügepilzlis

claro-Laden Rafz

Verabschiedung des claro-Ladens  
und claro-Vereins

Auf Initiative von drei Rafzer Frauen (Maja Hophan, Bruni 
Wicki und Anneliese Zurkinden Vogt), die sich für Fairtrade 
und soziale Projekte engagierten, wurde ein Verein gegründet 
und im Mai 2007 an der Märktgass 9 ein Fairtrade-Laden 
eröffnet. Zwei Jahre später konnte der Laden an die besser 
auffindbare Märktgass 3 umziehen, ein grösseres Sortiment 
anbieten und offiziell mit claro Schweiz zusammenarbeiten. 
Der Laden bestand insgesamt 18 Jahre lang durch die enga-
gierte und inspirierende Freiwilligenarbeit unseres Laden-
teams.

Nachdem sich unsere langjährigen Geschäftsführerinnen 
nun in den wohlverdienten Ruhestand begeben möchten, ist 
es uns leider nicht gelungen, eine Nachfolge zu finden. Da 
der Laden unter diesen Umständen nicht weitergeführt wer-

den kann und somit ab April geschlossen ist, hat der Verein 
beschlossen, sich per Ende Juni aufzulösen.

Räumungsverkauf am 12. April 2025,  
9–13 Uhr, an der Märktgass 3
Aufgrund der Schliessung des claro-Ladens müssen alle Rest-
posten, einschliesslich Waren und Mobiliar, verkauft werden.

Nutzen Sie die Gelegenheit, hochwertige Produkte zu at-
traktiven Preisen zu erwerben. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Auch wenn wir die Auflösung sehr bedauern, sind wir 
vor allem stolz auf das lange Bestehen des Vereins und des 
Ladens und sehr dankbar für die Unterstützung unserer Ver-
einsmitglieder, unserer langjährigen Kundschaft und vor al-
lem die unermüdliche Arbeit und das Engagement der Ver-
käuferinnen und der Geschäftsführerinnen sowie weiterer 
Helferinnen und Helfer im Hintergrund, bei speziellen Ver-
anstaltungen und bei der Vereinsorganisation. Sie alle haben 
dazu beigetragen, dass Rafz durch den Laden an zentraler 
Lage im Dorf belebt und der faire Handel unterstützt wurde.

Wir verabschieden uns mit einem grossen Dankeschön 
an Sie / Euch alle!

Im Namen der Geschäftsführerinnen, Verkäuferinnen 
und des Vorstands,

Anja Neukom-Hermann, Präsidentin claro-Verein

Natur- und
Vogelschutzverein
Rafzerfeld

Das Rotkehlchen ist der Vogel des Jahres 2025

Der Vogel des Jahres ist einer, den fast jedes Kind kennt: Das 
Rotkehlchen oder «Rotbrüstli», wie es bei uns gerne genannt 
wird, besiedelt mit seinen Unterarten fast ganz Europa sowie 
Teile Nordafrikas und Vorderasiens. Erfreulicherweise ist die 
Art bei uns nicht gefährdet. Im Gegenteil: In den vergangenen 
20 Jahren konnte es seinen Bestand in der Schweiz sogar 
vergrössern und gehört zu unseren häufigsten Brutvögeln.

Die orangerote Unterseite ist typisch für das Rotkehlchen – Michael Gerber / 
Birds-online.ch
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Trachtengruppe
Rafzerfeld

Sein Nest versteckt der kleine Vogel meist am Boden, jedoch 
auch in Astlöchern und an anderen geeigneten Stellen. Das 
Weibchen legt normalerweise fünf bis sieben Eier. Die Jung-
vögel müssen bereits nach etwa einem Monat selbständig 
zurechtkommen! Interessanterweise betteln junge Rotkehl-
chen auch andere Vogelarten um Futter an und adulte Rot-
kehlchen füttern gelegentlich wiederum Jungtiere anderer 
Singvögel.

Der Naturgarten als Schlaraffenland
Einheimische Bäume und dichte Sträucher schätzt das Rot-
kehlchen sehr, solange der Boden nicht zu stark überwachsen 
ist. In diesem Lebensraum findet es ganzjährig Nahrung: Im 
Frühling und Sommer ernährt es sich von Insekten, Raupen, 
aber auch Spinnen und anderen Kleintieren. Im Herbst stellt 
es vor allem auf Beeren von Pfaffenhütchen (regional auch 
«Rotkehlchenbrot» genannt), Liguster und Schneeball um, 
während es sich im Winter auch mit faulem Obst und Säme-
reien durchschlägt oder Futterhäuschen besucht. In einem 
Naturgarten stehen die Chancen also gut, von einem Rotkehl-
chen Besuch zu erhalten. Not macht übrigens erfinderisch: 
Bei schlechtem Nahrungsangebot wurde sogar schon beob-
achtet, wie Rotkehlchen kleine Fische fingen!

Das Pfaffenhütchen wird regional auch «Rotkehlchenbrot» genannt – 
D. Schweizer

Von wegen niedlich
Während das Rotkehlchen dem Menschen gegenüber sehr 
zutraulich sein kann (vor allem, wenn Futter in Aussicht ist), 
verhält es sich seinen Artgenossen gegenüber oft äusserst 
hitzköpfig und verteidigt sein Territorium vehement. Sogar 
das eigene Spiegelbild kann es anhaltend bekämpfen. Übri-
gens dient auch der wehmütige Gesang, der oft in der Däm-
merung hörbar ist und von Männchen und Weibchen glei-
chermassen vorgetragen wird, der Abgrenzung des Reviers.

Winterferien im Süden
Im Garten oder beim Waldspaziergang ist das Rotkehlchen 
ganzjährig ein vertrautes Bild. Dies verleitet vielleicht zur 
Annahme, dass der Vogel über das Jahr hinweg seinen Stand-
ort beibehält. Das Gegenteil ist jedoch meist der Fall: Wäh-
rend es viele «Schweizer» Rotkehlchen an die Atlantikküste 
und in den westlichen Mittelmeerraum zieht (vor allem nach 
Spanien und Frankreich), stammen die im Winter bei uns 
anwesenden Tiere hauptsächlich aus Nord- und Osteuropa.

Superkräfte 
Das Rotkehlchen ist ein Nachtzieher, muss seinen langen Weg 
ins Winterquartier also ohne Tageslicht finden. Dazu kom-
muniziert es während des Flugs mit Artgenossen und orien-
tiert sich an den Sternen. Aber der kleine Vogel hat noch ein 
Ass im Flügel: Wie andere Zugvögel auch, kann es das Erd-
magnetfeld wahrnehmen. Die Fähigkeit ist gemeinhin auch 
bekannt als «Magnetsinn». Um diesen Effekt zu erforschen, 
diente das Rotkehlchen in der Vergangenheit auch als For-
schungsobjekt: Man konnte dabei zeigen, dass mit einem 
Magneten der Orientierungssinn des Rotkehlchens beein-
flusst werden kann.

Text: D. Schweizer
Quellen:
•	 Maumary, L., L. Vallotton & P. Knaus (2007): Die Vögel der 

Schweiz. Schweizerische Vogelwarte, Sempach, und Nos Oi-
seaux, Montmollin

•	  Schweizerische Vogelwarte Sempach (2025): Rotkehlchen. 
URL: www.vogelwarte.ch / de / voegel-der-schweiz / rotkehl-
chen /  [Stand: 21.02.2025]

•	 Bezzel, Einhard (2019): Das BLV Handbuch Vögel. BLV Buch-
verlag, München

Morgenspaziergang

Jeweils am ersten Sonntag im Monat, und das bei jeder Wit-
terung, treffen wir uns um 9.00 Uhr auf dem Parkplatz des 
Oberstufenschulhauses Landbüel in Wil. Auf einem gemüt-
lichen Rundgang von zwei bis drei Stunden sieht und erfährt 
man viel über Tiere und Pflanzen, nicht nur im Rafzerfeld. 
Denn je nach Thema und Witterung werden wir auch mal 
einen Abstecher machen in interessante Gebiete ausserhalb 
des Rafzerfeldes. Es ist keine Anmeldung nötig, aber verges-
sen Sie den Feldstecher nicht!

Nächste Daten (Ziele provisorisch)
6. April 2025	 Frühblühende Pflanzen, Wangental
4. Mai 2025	 Vögel im Durchzug
1. Juni 2025	 Orchideenwanderung

Eierfärben am Werk-Tag  
der Erlebnistrotte Eglisau 
Sonntag, 13. April 2025 von 14.00 bis 17.00Uhr

In der Erlebnistrotte Eglisau, Wilerstrasse 7, gibt es für alle 
Werken mit Holz (Osterdekorationen).

Als Ergänzung dazu wird durch die Trachtengruppe Raf-
zerfeld ein öffentliches Ostereierfärben an der Wilerstrasse 
14 durchgeführt.

Es steht alles bereit für sie. Kräuter, Strümpfe usw. um 
die Eier einzubinden. Wir werden sie ihnen in Böllesud oder 
einer anderen Farbe kochen. Auspacken, das schönste von 
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urs frey steinhauerei

 eidg.dipl. bildhauer und steinmetzmeister
 grabmale/brunnen/skulpturen
 restaurationen/renovationen in naturstein

 hauffäld 1, 8197 rafz
 telefon / fax 044 869 23 64
 mobile 076 396 88 69

  www.steinhauerei-frey.ch
  urs@steinhauerei-frey.ch

 » Elektrokontrollen

 » Elektroplanung bei Neu- und Umbauten

 » Zustandsanalyse und Lösungsvorschläge

 » Beleuchtungskonzepte für Erneuerungen 

und Sanierung

Lachewäg 2
8197 Rafz
+41 44 869 01 83
info@ekoplan.ch
www.ekoplan.ch

Ihr Fachmann für
Heizung und Sanitäre Installationen

Neubauten
Renovationen
Reparaturen
Alternativheizungen

Inhaber Gebrüder Rupp

 8197 Rafz                                                                          Fax 044 886 80 09
Bergstrasse 20                                              Tel. 044 886 80 08

Kontakt:
Joanna Krasuska

8197 Rafz
Tel. 076 325 55 61 

Natürliches Facelifting

Bei der Gesichtsmassage werden verschiedene
Techniken verwendet: japanische, koreanische,
Buccal, Sculptural Face Lifting (SFL) und KOBIDO
nach dr Shogo Mochizuki.

Vorteile:
Falten reduzieren und verhindern
Gesichtsmuskeln entspannen
Haut zu straffen und verjüngen
Stress, Kopfschmerzen und Bruxismus lindern
Lifting des Gesichtsovals
Relax

Gesichtsmassage-Japanisches Schönheitsgeheimnis

Termine nach Vereinbarung

Die ersten Ergebnisse sind bereits nach der ersten
Behandlung sichtbar!

  80 CHF (60 Min.)

www.bolligmbh.ch
Kaminfeger, Solar- und Lüftungsreinigung
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allem, wenn die Kunstwerke erscheinen, dürfen sie wieder 
selbst machen.

Die Eier können vor Ort gekauft werden. Sie dürfen aber 
auch eigene Eier mitbringen. Wer hat, gerne auch Strümpfe, 
Kräuter, Gräser usw.

Für Kinder hat es auch gekochte, weisse Eier bereit, die 
mit extra Eierfarbe bemalt werden können.

Wer nach der Arbeit eine Stärkung braucht, darf gerne 
ins Trottenstübli der Erlebnistrotte gehen.

Wir freuen uns auf sie!
Trachtengruppe Rafzerfeld, Vreni Koch

Pfadi Rhenania

Pfadi: Abenteuer, Gemeinschaft und Verant-
wortung

Liebe Weibel-Leserinnen und -Leser
«Pfadis» sind weltweit bekannt für ihre Abenteuerlust, ihren 
Gemeinschaftssinn und ihr Engagement für Natur und Ge-
sellschaft. Doch was genau macht man in der Pfadi, und wie 
verbringen die Pfadis ihre Zeit?

Abenteuer und Naturerlebnisse stehen im Mittelpunkt. 
Dabei lernen die jungen Menschen, nachhaltig mit der Um-
welt umzugehen, Verantwortung zu übernehmen und sich 
selbst zu organisieren.

Neben all den Aktivitäten geht es bei den Pfadis auch um 
Freundschaft und Gemeinschaft. In den Gruppen entstehen 
oft lebenslange Freundschaften. Das gemeinsame Singen am 
Lagerfeuer, Teamspiele oder das Überwinden von Herausfor-
derungen schweissen zusammen.

Wie sie eventuell wissen, gibt es für die ganze Region 
(Eglisau, Buchberg, Rüdlingen, Wil, Rafz, Hüntwangen, 

Jagdgesellschaft

A de Leine 
isch de Fido en Feine !

Ab 1. April bis 31. Juli gilt wieder die Leinenpflicht.
Alle Hunde müssen im Wald, am Waldrand und in der 

Nähe des Waldes (Abstand 50 m ) an der Leine gehalten 
werden. Damit will man trächtige Rehgeissen und Kitze 
schützen.

Im vergangenen Jahr gab es erfreulicherweise kaum Ver-
stösse. Wir freuen uns, wenn auch dieses Jahr keine Ord-
nungsbussen ausgesprochen werden müssen.

Wir danken allen einsichtigen Hundehaltern.

Glattfelden und Zweidlen) eine Wolfsstufe sowie eine Pfadi
stufe. Seit vielen Jahren gestalten wir jeden Samstagnachmit-
tag eine Aktivität für gross und klein.

Von nun an werden regelmässig Berichte von uns kom-
men, welche Sie zu einem gedanklichen Ausflug in die Natur 
einladen. Das Abteilungsteam der Pfadi Rhenania freut sich, 
nun auch hier vertreten sein zu dürfen. Wenn sie noch weitere 
Infos wollen, können Sie gerne unter www.pfadi-rhenania.ch 
nachschauen oder sich direkt an taruga@pfadis.ch wenden.

Euses Best, Allzeit bereit, zemme wyter
Abteilungsteam der Pfadi Rhenania

Diverses aus dem Dorf

Erweiterung des Brocki in Rafz!

Liebe Kundschaft, liebe Bevölkerung von Rafz
Ich freue mich sehr, Ihnen mitteilen zu können, dass ich mein 
Brocki erweitern werde! Im Laufe des zweiten Quartals dieses 
Jahres eröffne ich einen zusätzlichen Standort an der Märkt-
gass 3 (ehemals Claroladen). Damit möchte ich Ihnen noch 
mehr Auswahl und Möglichkeiten bieten.

In diesem neuen Standort ist geplant, im vorderen Bereich 
eine ansprechende Möbelausstellung zu gestalten, während 
der hintere Teil als Lager genutzt wird. So kann ich Ihnen 
eine noch grössere Vielfalt an Möbelstücken präsentieren.

Selbstverständlich bleibt der bestehende Standort an der 
Märktgass 2 weiterhin wie gewohnt für Sie geöffnet.

Den genauen Eröffnungstermin des zusätzlichen Stand-
orts werde ich Ihnen rechtzeitig bekannt geben. Informatio-
nen dazu finden Sie sowohl an unseren Anschlagbrettern im 
Dorf als auch auf meiner Homepage unter www.dasbrocki.ch.

Ich freue mich auf Ihren Besuch.
Herzliche Grüsse, Susanne Sigrist Fraefel

500 Jahre Schlacht im Rafzerfeld

Die Rafzer Eva Priebe und Dr. Carsten Priebe werfen mit 
ihrer neuesten Publikation «1525 – Die Schlacht im Rafzerfeld» 
(ISBN-13: 978-3982705002) einen fesselnden und detailreichen 
Blick auf einen der zentralen Schauplätze des Deutschen Bau-
ernkriegs im 16. Jahrhundert. Das Buch vereint lokale Ereig-
nisse und globale Umbrüche und beleuchtet, wie religiöse 
Reformideen, politische Machtansprüche und existenzielle 
Nöte der Bauern vor 500 Jahren in einer blutigen Auseinan-
dersetzung gipfelten. Im Ortsmuseum Rafz liegt ein Exemp-
lar zum Schmökern auf.

Von den ersten Unruhen bis zum blutigen Finale im No-
vember 1525 präsentiert das Werk nicht nur eine präzise Chro-
nik der Ereignisse, sondern liefert auch anschauliche Einbli-
cke in das Leben und Leiden der einfachen Landbevölkerung. 
Gleichzeitig wird das unbarmherzige Handeln der Feudalher-
ren thematisiert, das den Aufstand befeuerte und die Weichen 
für grundlegende gesellschaftliche Veränderungen stellte. 
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Durch diese vielschichtige Darstellung leistet das Buch einen 
Beitrag zum Verständnis der historischen Wurzeln unserer 
modernen Gesellschaft und der Dynamiken eines der bedeu-
tendsten Bauernaufstände Europas.

Zitat des Autors:
«Mit ‹1525 – Die Schlacht im Rafzerfeld› möchte ich den Blick 
auf einen oft vernachlässigten Teil der Schweizer und euro-
päischen Geschichte lenken. Diese Auseinandersetzung im 
Rafzerfeld war weit mehr als ein lokaler Konflikt – sie spiegelt 
die globalen Umbrüche wider, welche die Grundlagen unserer 
heutigen Gesellschaft geprägt haben.»

Dieses Sachbuch richtet sich an alle historisch Interessierten, 
die mehr über die Hintergründe und Dynamiken eines der 
grössten Bauernaufstände Europas erfahren möchten. Durch 
seine fundierte Recherche und lebendige Darstellung bietet 
das Werk neue Perspektiven auf eine wichtige, aber oft ver-
nachlässigte Episode der Geschichte.

Das Buch «1525 – Die Schlacht im Rafzerfeld» ist in jeder 
Buchhandlung und online erhältlich.

1525 – Szene aus dem Bauernkrieg

Mütter- / Väterberatung 
von Rafz, Wil, Hüntwangen, Wasterkingen 

Beratungen: 	 1. und 3. Montag des Monats 
13.30–14.00 Uhr mit Anmeldung

	 14.00–16.00 Uhr ohne Anmeldung

Termine:	 7. April, 21. April fällt aus (Ostermontag)
		  5./19. Mai
		  2./16. Juni

Ort:	 Katholisches Kirchgemeindehaus Rafz 
Badener-Landstrasse 12, Rafz

Bitte bringen Sie das Gesundheitsheft Ihres Kindes, Wickel-
unterlage und Windeln in die Beratung mit.

Ihre Mütter- und Väterberaterin
Alessia Schellenbaum, mvb.kjzbuelach@ajb.zh.ch

Beratungsgespräche mit Anmel-
dung können online (über QR-
Code) gebucht werden.

Neueröffnung: Die Kita Kalibu bringt flexible 
Betreuung ins Rafzerfeld

Gute Nachrichten für Fa-
milien in der Region 
Rafz: Die Kita Kalibu er-
öffnet am 1. April 2025 
ihren zweiten Standort 
im Zentrum Rafzerfeld 
direkt beim Bahnhof 
Hüntwangen-Wil. Seit 
fünf Jahren überzeugt 
die Kita Kalibu in Ober-
glatt durch ihre Liebe 
zum Detail und ihre 
klare Ausrichtung auf 
Qualität. Nun bringt sie 
ihr erfolgreiches Kon-
zept nach Hüntwangen, um auch Familien aus dem Rafzerfeld 
eine Kinderbetreuung zu bieten, die sich perfekt an die Bedürf-
nisse modernen Familien anpasst. Eltern profitieren von grösst-
möglicher Flexibilität, denn in der Kita Kalibu lassen sich zu-
sätzliche Betreuungstage jederzeit unkompliziert buchen – ein 
echter Vorteil für berufstätige Eltern oder unvorhergesehene 
Situationen.

In der Kita Kalibu dreht sich alles um das Wohl der Kinder. 
Neben der herzlichen und familiären Atmosphäre überzeugt 
die Kita Kalibu mit einem klaren Fokus auf Natur und Bewe-
gung. Die Kinder verbringen viel Zeit im Freien, erkunden die 
Umgebung und erleben spielerisch die Natur hautnah. Bewe-
gungsförderung ist ein wichtiger Bestandteil des Tagesablaufs, 
damit die kleinen Entdecker sich gesund entwickeln können.

Auch beim Essen wird Wert auf Qualität gelegt: In der 
Kita Kalibu wird jeden Tag frisch gekocht. Das Team setzt auf 
ausgewogene Mahlzeiten mit saisonalen Zutaten, damit die 
Kinder nicht nur satt, sondern auch mit den besten Nährstof-
fen versorgt sind.

Die Räumlichkeiten in der neuen Kita in Hüntwangen 
sind modern, hell und kindergerecht gestaltet – ein Umfeld, 
in dem Kinder sich geborgen fühlen und individuell gefördert 
werden können. Besichtigen Sie die neuen Räumlichkeiten 

Alessia Fröjd, Kitaleitung und Inhaberin
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am Tag der offenen Tür am 12. April 2025 von 12 bis 16 Uhr 
und erleben Sie, was die Kita Kalibu so besonders macht.

Weitere Informationen erhalten Sie auf www.kalibu.ch 
oder telefonisch unter 079 802 30 30. Wir freuen uns auf Sie.

Adresse > 	 Zentrum Rafzerfeld 
		  Signalstrasse 5 
		  8194 Hüntwangen

Webstube Wil

«Weben ist Leben»: Mit diesen Worten wird Lise Gujer (1893–
1967) zitiert. Sie ist eine grosse Webkünstlerin, welche Tep-
piche nach den Motiven von Ernst Ludwig Kirchner gewoben 
hat.

Das neue Jahr ist schon drei Monate alt, wenn Sie diesen 
Beitrag lesen. Als ich mich vor das weisse Blatt Papier setzte, 
um diesen Beitrag zu schreiben, war das Jahr noch neu. Was 
wird es wohl bringen, werde ich meine Vorstellungen und 
Ideen umsetzen können?

Genau so geht es mir auch bei jedem neuen Webzettel, 
den wir herstellen und auf den Webstuhl aufziehen.
•	 Halten die Kettfäden?
•	 Passen die Farben?
•	 Ist das Muster so, wie ich es mir vorgestellt habe?
•	 Soll ich aufgeben, wenn der dritte Kettfaden gerissen ist, 

oder versuche ich weiterhin zum Ziel zu kommen?
•	 Wie stark darf der Anschlag mit dem Webkamm sein?
•	 Wird der Webrand gerade?
•	 Was soll ich tun, wenn ich einen Webfehler entdecke?
•	 Habe ich genügend Geduld, ein Webproblem zu lösen?
•	 Bin ich zufrieden mit dem Endergebnis?
•	 Was hätte ich besser machen können?

So werden wir versuchen die Webstühle gut in Schuss zu 
halten, nichts zu verzetteln. Dafür beginnen wir eine neue 
Webarbeit und bemühen uns den Bogen rauszuhaben.

Vorschau
Samstag, 10. Mai 2025 ,von 13.00 bis 17.00 Uhr, «Tag der offe-
nen Türe», in der Webstube Wil, Bächerwisstrasse 2, 8196 Wil

Doris Rüeger
Kontakt: webstube-wil@bluewin.ch

Volkshochschule Bülach 
Kursprogramm April–Juni 2025

Geschichte, Politik
Kriegsende: 8. Mai 1945 in Berlin – Eine Stadt im Zentrum 
der Weltpolitik
Dr. Andreas Petersen, Historiker, Autor

Mehr! Wirtschaftswachstum und Wachstumskritik in der 
Schweiz seit 1945
Dr. Roman Rossfeld, Wirtschaftshistoriker

Menschen, Gesellschaft
Fotoreportagen und Filme aus Grenzgebieten
Christian Wyss, Fotograf, Dokumentarfilmer

Ahnenforschung und Familienstammbaum
Heinz Zürcher, Ahnenforscher

Nachlassplanung
Dr. iur. LL.M. Kezia Baader, Rechts- und Erbschaftsberaterin

Liegenschaften im Güter- und Erbrecht
Dr. iur. LL.M. Kezia Baader, Rechts- und Erbschaftsberaterin

Hausarzt 4.0
Dr. med. Giovanni Fantacci, Hausarzt

Kunst, Kultur, Reisen
Theaterbesuch mit Werkeinführung: «Die lieben Eltern»
Urs Blaser, künstlerischer Leiter Kammerspiele Seeb

Natur, Umwelt, Technik, IT
Kriminaltechnik: auf den Spuren des Verbrechens
Thomas Ottiker, Direktor Forensisches Institut Zürich

Wunder der Natur: Partnerwahl im Tierreich
Dr. Reto Künzler, Biologe

Tierisch nah dran – Tierbegegnungen im südlichen Afrika
Daniela Lüscher, Afrika Reisende, Hobby-Fotografin

Die Geschichte der Kernspaltung – von Lise Meitner bis 
Robert Oppenheimer
Dr. Reinhold Henneck, Dozent für Physik und Geschichte

Exkursion: Flughafen Zürich – Der Weg des Gepäcks

Kommunikation, Persönlichkeit, Gesundheit
Stimme im Alter
Amanda Manda Seiler, Sängerin und Gesangspädagogin

Allergien auf dem Vormarsch
KD Dr. med. Alice Köhli, FMH Allergologie, klin. Immunolo-
gie

Formen, Gestalten, Geniessen
Aquarellmalen (Mittwochskurs)
Silvia Wälchli, Kursleiterin

Ostercupcakes für Einsteiger
Cakes & More, Kloten
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www.reitschuleschluchebärg.ch

Familie 
Luzia und Köbi Schweizer
Schluchebärg 1
8197 Rafz

R E I T S C H U L E
SCHLUCHEBÄRG

Parlons français!
Französisch Kurse und Nachhilfestunden:
Einzel- und Gruppenunterricht, Prüfungsvorbereitung
Die Unterrichtlehrerin: Diplom DAEFLE, 
Sprachkursleitende mit SVEB-Zertifikat 1, Französisch 
als Muttersprache, Umfangreiche Erfahrung

Claudine Berberat Jeanneret
Bleikiwäg 11, 8197 Rafz
Tel: 044 840 50 37 Mobile: 079 721 13 25
E-mail: berjea@bluewin.ch

BE SCHAT TUNGE N UND S ICHT- 
SCHUT Z  FÜR JE DE JAHRE SZE I T
HELBLING-STOREN.CH // 044 836 66 55

IHR SPEZIALIST AUS RAFZ

MaxHelbling.indd   1MaxHelbling.indd   1 10.01.24   15:3410.01.24   15:34

vor Eiche 7, 8197 Rafz  -  www.matzinger-rafz.ch  - +41 44 869 32 08

Sanitär | Heizung | Kälte | Solar

Neukom Marzolo AG
in Rafz - Uster - Wetzikon

www.neukom-marzolo.ch

Gebäudetechnik für  
die Zukunft

Sigrist Rafz –
Seit Generationen 
dem Holz 
verpflichtet.

Sigrist Rafz Holz+Bau AG
Bahnhofstrasse 11, 8197 Rafz
Tel. 044 879 10 79
www.sigrist-rafz.ch

Willkommen in unserer Fach- 

und Parkettausstellung 

Klavierunterricht in Rafz
für Kinder und Erwachsene
und Gregorianik-Chor

christiangautschi@gmail.com
www.christiangautschi.ch
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Cakepops-Grundkurs für Ostern
Cakes & More, Kloten

Watercolor Sketching
Sibylle Born, Schriftenmalerin, Gestaltungsagogin

Bewegung
Wasserfitness 	 Einstieg jederzeit möglich
Johann Schuler, Aqua Fitness Trainer
•	 Gemischte Gruppe Bülach, Montag, 20.00–20.50
•	 Gemischte Gruppe Stadel, Dienstag, 18.10–19.00
•	 Frauengruppe Stadel, Dienstag,19.10–20.00
    Nico Gubbi, Leiter Erwachsenensport esa
•	 Gemischte Gruppe Stadel, Mittwoch, 7.10–8.00

Yoga 	 Einstieg jederzeit möglich
Maike Astorino, Kursleiterin Yoga
•	 Sanftes Yoga, Montag, 18.00–19.00
•	 Sanftes Yoga, Donnerstag, 9.00–10.00
•	 Yin Yoga, Montag, 19.40–20.55

Sprachkurse 
Diverse Kurse und Sprachniveaus in
•	 Französisch
•	 Italienisch
•	 Spanisch
•	 Türkisch
•	 Japanisch
•	 Russisch
Einstieg jederzeit möglich

Weitere Informationen und Anmeldungen:
www.vhs-buelach.ch oder Telefon 044 500 29 51

Öffentliche Vorträge Spital Bülach

Jeweils 19 bis ca. 20.30 Uhr im Spital Bülach, Konferenzraum 
Eintritt frei, Platzzahl begrenzt

Anmeldung: www.spitalbuelach.ch / vortragsreihe oder 
unter Telefon 044 863 22 11
Zwerchfellbruch:  
Wenn der Magen durch das Zwerchfell schlüpft
Dienstag, 1. April, 19 bis 20.30 Uhr

 Jeder fünfte Mensch entwickelt im Verlaufe seines Le-
bens einen Zwerchfellbruch. Dabei gleitet der Magen durch 

das Zwerchfell in den Brustraum – und das führt oft zu Be-
schwerden unterschiedlicher Art. Zwerchfellbrüche lassen 
sich in vier Ausprägungen einteilen. Eine Behandlung richtet 
sich nach den individuellen Symptomen. Der Referent erklärt 
die verschiedenen Arten von Zwerchfellbrüchen und zeigt 
auf, wann sie sich konservativ behandeln lassen und wann 
ein operativer Eingriff erforderlich ist

Referent Dr. med. Giacinto Basilicata, Chefarzt Klinik 
Chirurgie

Greifen ohne Schmerzen:  
«Daumen hoch» für einen schmerzfreien Alltag
Mittwoch, 21. Mai, 19 bis 20.30 Uhr

Schmerzen im Daumen können stark einschränken. 
Selbst einfachste Handgriffe werden dann zur Herausforde-
rung. Was sind die häufigsten Ursachen von Daumenschmer-
zen und auf welche Weise wirken konservative und operative 
Therapien? Die Referentinnen stellen neben bewährten Be-
handlungsmethoden innovative Ansätze vor, um die Beweg-
lichkeit und Lebensqualität dauerhaft wiederherzustellen. Sie 
zeigen Strategien auf, die Betroffene effektiv unterstützen 
und ihnen den «Daumen hoch» für einen schmerzfreien All-
tag zurückgeben

Referentinnen: Dr. med. Nadja Zechmann-Müller, Lei-
tende Ärztin Handchirurgie, und Esther Rothenberger, Leite-
rin Therapien und Beratungen

Amt für Jugend und Berufsbildung

Kantonaler Elternbildungstag
Samstag, 10. Mai 2025, 8.30–13.45 Uhr
Alte Kaserne Winterthur
Unter dem Motto «Stark im Familienalltag» erhalten interes-
sierte Mütter und Väter von Kindern aller Altersstufen am 
kantonalen Elternbildungstag Anregungen für ihren Fami-li-
enalltag und das Elternsein. Die renommierte Erziehungswis-
senschaftlerin Margrit Stamm zeigt im Hauptreferat auf, was 
eine gute Förderung ohne Überförderung oder Überforderung 
ist und wie die Perfektionsspirale durchbrochen werden 
kann. Im Anschluss können die Eltern zwei von acht attrak-
tiven Impulsreferaten besuchen. Sie erfahren darin mehr zu 
Themen wie z. B. «Leseförderung», «Pubertät» oder «Mental 
Load».

Mehr Informationen und die Online-Anmeldung finden 
Sie unter: www.zh.ch / elternbildungstag. Wir freuen uns sehr 
über zahlreiche Anmeldungen!

Erreichbarkeit der Rafzer Ärzte 2025

Ärztezentrum Rafz	 Montag bis Freitag 
Hausarztpraxis Rafz 
    - Dr. Frank Hengl
    - Dr. Tina Tank	 Montag bis Freitag
Zahnarzt Dr. Awiszus	 Montag bis Samstag
Frauenarztpraxis Eglisau	 Montag und Dienstag morgens, 
	 Mittwoch bis Freitag ganztags

Notfallzentrale und Zahnärztliche Notfallzentrale (24/7)

Telefonnummern	
Ärztezentrum Rafz	 044 886 80 00
Hausarztpraxis Rafz 	 044 869 14 11

Zahnarztpraxis (24 / 7)	 044 869 07 44  (076 713 44 88)	
Frauenarztpraxis Eglisau	 044 589 65 75

Notfallnummer	 0800 33 66 55
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Datum Anlass Ort Veranstalter

Mittwoch, 2. April 2025 
15.00–15.30 Uhr

Chasperli-Theater 
Für Kinder ab ca. 4 Jahre 
Ticketvorverkauf in der Bibliothek. 
Die Anzahl Plätze ist begrenzt.

Gemeindebibliothek Gemeindebibliothek Rafz

Donnerstag, 3. April 2025 
14.30–16.30 Uhr

Kleider- und Schuhverkauf der 
Firma Mode-Homeservice

Wohnen und Pflege Peteracker Wohnen und Pflege Peteracker

Freitag, 4. April 2025 
20.00–21.30 Uhr

Erzählzeit ohne Grenzen 
Joachim Zelter liest aus «Staffel
lauf». 
Nach der Lesung gibt es einen Apéro 
riche.

Gemeindebibliothek Gemeindebibliothek Rafz

Samstag, 5. April 2025 
Veloannahme 10.00–12.00 Uhr 
Veloverkauf 13.00–13.30 Uhr

Velobörse Platz hinter dem Gemeinde-
haus

Velo-Moto-Club Rafz

Sonntag, 6. April 2025 
9.00–11.30 Uhr

Naturkundliche Wanderung Treffpunkt: Schulhaus 
Landbüel Wil

Natur- und Vogelschutzverein 
Rafzerfeld

Sonntag, 6. April 2025 
19.00–20.00 Uhr

Konzert «Baklava» Reformierte Kirche Reformierte Kirchgemeinde 
Rafz

Samstag, 12. April 2025 
Ab ca. 11.00 Uhr

Frühlings- und Vereinsspringen 
Rafzerfeld

Reitanlage Gentner Hüntwan-
gen

Reitverein Rafzerfeld

Sonntag, 13. April 2025 
14.00–17.00 Uhr

Ortsmuseum offen Ortsmuseum Ortsmuseum Rafz

Dienstag, 15. April 2025 
19.00–21.00 Uhr

DiskutierBAR 
Offener Diskussionsabend

Gasthaus zum Goldenen Kreuz Reformierte Kirchgemeinde 
Rafz

Mittwoch, 16. April 2025 
13.30 Uhr

Kaufmännische Lehrstelle (Start 
2026) bei der Gemeinde Rafz: 
Info-Nachmittag 
Anmeldung bis 8. April 2025 an 044 
879 77 77 oder per E-Mail an 
gemeindeverwaltung@rafz.ch

Gemeindeverwaltung Gemeindeverwaltung Rafz

Mittwoch, 16. April 2025 
14.00–15.15 Uhr

Biblikino 
Filmvorführung für Kinder der 
1. bis 3. Klasse

Gemeindebibliothek Gemeindebibliothek Rafz

Mittwoch, 16. April 2025 
18.15 Uhr

Kinoabend 
Film: «Bon Schuur Ticino»

Wohnen und Pflege Peteracker Wohnen und Pflege Peteracker

Montag, 21. April 2025 
16.00–17.30 Uhr

Eiertütschfest und musikalische 
Unterhaltung mit Herbi

Wohnen und Pflege Peteracker Wohnen und Pflege Peteracker

Samstag, 26. April 2025 
16.00–18.00 Uhr

1. Obligatorische Übung Schützenhaus Schützen Rafzerfeld

Sonntag, 27. April 2025 
14.30 Uhr

Konzert Männerchor Buchberg Wohnen und Pflege Peteracker Wohnen und Pflege Peteracker

Montag, 28. April 2025 bis 
Donnerstag, 1. Mai 2025

KIWO Kinderwoche 
Anmeldung: efra.ch

Zentrum Tannewäg EFRA Evangelische Freikirche 
Rafz


